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Scheckübergabe an den Bunten Kreis Nord

(siehe auch http://www.kompass-dithmarschen.de/bunter-kreis-nord.html)

siehe auch Artikel Seite 26.
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Gratulationen im Januar 2016 
im Amtsbezirk  
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Januar 2016 14 Geburtstagskinder, zwei goldene 
Hochzeiten und eine eiserne Hochzeit! Hierzu gratulieren wir 
sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift 
04.01. 80. Geburtstag Frau Elfriede Klütz
  25774 Hemme 
04.01. 85. Geburtstag Herr Detlef Peters
  25799 Wrohm 
06.01. 85. Geburtstag Frau Magdalena Mielke
  25782 Tellingstedt 
10.01. 90. Geburtstag Herr Harro Stange
  25774 Lunden 
12.01. 80. Geburtstag Herr Hermann Kuhlmey
  25774 Lunden 
16.01. 80. Geburtstag Frau Gertrud Hansen
  25794 Pahlen 
17.01. 80. Geburtstag Herr Onnen Schweers
  25779 Hennstedt 
17.01. 90. Geburtstag Frau Käthe Arens
  25782 Tellingstedt 
19.01. 80. Geburtstag Frau Heinke Kalemba
  25774 Lehe 
21.01. 85. Geburtstag Frau Gertrud Brandt
  25779 Hennstedt 
22.01. 80. Geburtstag Herr Heinz Dettmann
  25779 Kleve 
25.01. 80. Geburtstag Frau Lisa Reimers
  25782 Tellingstedt 
27.01. 90. Geburtstag Herr Ernst Georg Looft
  25774 Krempel 
29.01. 85. Geburtstag Herr Rolf Krauß
  25794 Pahlen 
14.01. goldene Hochzeit Eheleute 
  Christa und Hinrich Carstens
  25788 Delve
21.01. goldene Hochzeit Eheleute 
  Lore und Johann Glüsing
  25782 Tellingstedt
20.01. eiserne Hochzeit Eheleute 
  Waltraud und Erwin Sick
  25779 Hennstedt

Das Informationsblatt  
des Amtes Eider wird fortgeführt 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Vereine und Verbände, 
liebe Leserinnen und Leser, 
der Amtsausschuss des Amtes Eider hat beschlossen, dass In-
formationsblatt bis zum 31.12.2016 in bekannter Weise fortge-
führt und erscheinen wird! 
Um eine reibungslose Redaktionsarbeit durchführen zu können, 
möchten wir Sie bitten in Zukunft Folgendes zu beachten: 

Montag bis 10.00 Uhr 
 (siehe Kalender unten „gelbes Kästchen“) 

kann keine Veröffentlichung erfolgen. 

Sollten Sie wider Erwarten nicht mit Emails arbeiten, dann wird 
sich in Ihrem Verein/Verband sicherlich jemand finden, der sich 
dieser Aufgabe annimmt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis 

Redaktionsteam des Amtes Eider 
Ulrike Soldwedel und Susanne Wershofen 

Anordnung über das Abbrennverbot  
von Feuerwerkskörpern  
in den amtsangehörigen Gemeinden 

Auf Grund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (SprengVO) in der Neufassung vom 31.01.1991 (BGBl. 
I S. 169) in der zurzeit geltenden Fassung wird zum Schutz 
der besonders brandempfindlichen weichgedeckten Gebäude 
(Reetdachhäuser) angeordnet: 

Das ohnehin vom 02. Januar bis 30. Dezember bestehende Ab-
brennverbot für pyrotechnische Gegenstände der Klasse II wird 
für den Bereich der amtsangehörigen Gemeinden des Amtes 
KLG Eider wie folgt erweitert: 
Am 31. Dezember 2015 und 01. Januar 2016 dürfen pyrotech-
nische Gegenstände der Klasse II nur nach folgender Maßgabe 
verwendet (abgebrannt) werden. 
1.  Raketen dürfen innerhalb eines Schutzabstandes im Um-

kreis von 180 m von Gebäuden mit weicher Bedachung 
nicht abgebrannt werden. 

2.  Andere pyrotechnische Gegenstände dürfen innerhalb eines 
Schutzabstandes von 50 m von Gebäuden mit weicher Be-
dachung nicht abgebrannt werden. 

Gem. § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (Vw-
GO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) in der zurzeit geltenden 
Fassung wird die sofortige Vollziehung angeordnet, so dass 
ein evtl. eingelegter Widerspruch keine aufschiebende Wirkung 
hat. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, damit die Ein-
haltung der Anordnung nicht durch Einlegung von Rechtsmitteln 
unterlaufen werden kann. Der Abwendung der Brandgefahr von 
weichgedeckten Häusern ist der Vorrang zu geben gegenüber 
dem privaten Interesse, das neue Jahr mit einem Feuerwerk 
zu begrüßen, das durch die Anordnung nur geringfügig einge-
schränkt wird. 
Ordnungswidrig gem. § 46 Ziffer 9 SprengVO handelt, wer 
entgegen dieser Anordnung pyrotechnische Gegenstände ab-
brennt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000,- € geahndet werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch einge-
legt werden beim Amtsvorsteher des Amtes KLG Eider, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt. 
Das Schleswig-Holsteinische Verwaltungsgericht in 24837 
Schleswig, Brockdorff-Rantzau-Str. 13, kann auf Antrag gem. § 
80 Abs. 5 VwGO die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs 
ganz oder teilweise wiederherstellen oder die Aufhebung der 
sofortigen Vollziehung anordnen. 

Hennstedt im Dezember 2015 

gez. Simon Weigelt 
FD Ordnung 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Bergewöhrden

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Bergewöhrden für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 08.12.2015 - und mit 
Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haus-
haltssatzung erlassen:
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§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf  33.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 42.100 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag von -9.100 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 33.000 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 42.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Ein-
 zahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aus-
 zahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 800 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A)  280 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 550,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000,00 EUR beträgt.

Bergewöhrden, den 08.12.2015

gez. Block
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielsland-gemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 21, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 15.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 28.12.2015.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Delve

4. Satzung zur Änderung der  
Benutzungs- und Gebührensatzung der  
Gemeinde Delve für den Kindergarten Delve

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H., S. 57) in der zz. gültigen 
Fassung und der §§ 1 und 6 des Kommunalabgabengesetzes 
vom 10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H., S. 27) in der z. Zt. gültigen 
Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Delve vom 03.12.2015 folgende 4. Ände-
rungssatzung erlassen:
Artikel 1
§ 6 der Gebührensatzung für den Kindergarten Delve erhält fol-
gende Fassung:
§ 6
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
Die Gebühr für die 5-Tage-Gruppe beträgt monatlich 110,00 
EUR. Die Betreuung findet montags bis freitags in der Zeit von 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt. Der Frühdienst kann von 
7:30 Uhr bis 8:00 Uhr und der Spätdienst von 12:00 Uhr bis 
12:30 Uhr in Anspruch genommen werden. Die monatliche Ge-
bühr für den Früh- und den Spätdienst beträgt jeweils 10,00 
EUR. Die Gebührenpflicht entsteht mit dem 1. des Monats in 
den gemäß der Anmeldung der erste Betreuungstag fällt. Sie 
endet mit dem letzten Tag des Monats, in den gemäß der Ab-
meldung der letzte Betreuungstag fällt bzw. mit Eintritt der 
Schulpflicht. Im Hauptmonat der Schulferien des Landes 
Schleswig-Holstein ist die Einrichtung geschlossen und 
somit auch gebührenfrei. Kurzfristige Änderungen der Öff-
nungszeiten und andere Unterbrechungen werden durch Aus-
hang in der Eingangshalle des Gebäudes Zum Sportplatz 1 in 
Delve bekannt gegeben.
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2016 in Kraft.
25788 Delve, den 17.12.2015

Gemeinde Delve
gez. Petra Elmenthaler
Bürgermeisterin 

Die vorstehende 4. Satzung zur Änderung der Benutzungs- 
und Gebührensatzung der Gemeinde Delve für den Kindergar-
ten Delve wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann 
während der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Satzung 
nehmen.

Hennstedt, den 17.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Jan Haalck

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
28.12.2015

Haushaltssatzung der Gemeinde Hemme  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 16.12.2015 - folgende 
Haushaltssatzung erlassen:
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§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.004.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf 1.004.100 EUR
 Jahresüberschuss von 200 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 970.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 962.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 239.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 306.400 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 100.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 1,19 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
15.000 EUR beträgt.

Hemme, 16.12.2015 

gez. Hans-Peter Witt
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 17.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 28.12.2015

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hennstedt: 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hennstedt für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeinde-vertretung vom 07.12.2015 - und mit Genehmigung der Kommunal-
aufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
   und damit der Gesamtbetrag 
   des Haushaltsplanes einschl. 
   der Nachträge
 erhöht  vermindert gegenüber nunmehr
 um um bisher festgesetzt auf
 EUR EUR EUR EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge 14.200 - 3.810.900 3.825.100
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 44.500 - 3.640.700 3.685.200
 Jahresüberschuss  30.300 170.200 139.900
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.200 - 3.810.900 3.825.100
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 44.500 - 3.640.700 3.685.200
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 66.600 - 52.100 118.700
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 321.800 - 207.200 529.000

Hennstedt, den 09.12.2015

gez. Riecke
Bürgermeisterin

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt-gemacht. Jeder kann während der Dienst-
zeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Ein-
sicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 10.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Montag, den 28.12.2015
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Haushaltssatzung der Gemeinde  
Karolinenkoog für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 10.12.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 174.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 146.000 EUR
 einem Jahresüberschuss von 28.700 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 173.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 141.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 1.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 45.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitions-
 förderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirt-
  schaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.

Karolinenkoog, 10.12.2015

gez. Jens-Peter Wiborg
Der Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 17.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 28.12.2015.

Einladung zur Einwohnerversammlung 2016

lt. § 16b Gemeindeordnung Schleswig-Holstein

„Informations- und Ausspracheabend“
am Donnerstag, 07.01.2016,
um 19:30 Uhr im Lindenhof zu Linden.

Zum 46. Mal möchten wir Euch zur Einwohnerversammlung 
einladen.

Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung
2.  Ehrung verstorbener Einwohner
3.  Aus- und Rückblick Bgm. Franck
4.  Aktuelles aus dem Amt Eider vom Amtsvorsteher Herr Lin-

demann
5.  „Dit un Datt“ ut Linden
6.  Eingaben und Anfragen

Die Gemeindevertretung freut sich über eine rege Teilnahme 
der Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde.

Zum Jahreswechsel wünscht Euch die Gemeindevertretung für 
das neue Jahr 2016 alles erdenklich Gute.

Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Linden

Haushaltssatzung der Gemeinde Linden  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 30.11.2015 - und mit Ge-
nehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.060.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf 1.089.300 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von  -28.400 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.060.400 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.088.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 2.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 11.500 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
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2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 5,93 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 290 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 290 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 2.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.

Linden, den 30.11.2015

gez. Franck
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Ksp.-Schmidt-Straße 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 21, Einsicht in die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 15.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 28.12.2015

Haushaltssatzung der Gemeinde Lunden  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 15.12.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 2.123.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Aufwendungen auf 2.077.900 EUR
 einem Jahresüberschuss von 45.600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf 2.123.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf 2.077.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der 

 Einzahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 853.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 951.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für I
 nvestitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 75.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 5,12 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirt-
  schaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 330 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 356 %
2. Gewerbesteuer 350 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
20.000. EUR beträgt.

Lunden, den 15.12.2015 

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 17.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 28.12.2015.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Norderheistedt

Haushaltssatzung der Gemeinde   
Norderheistedt für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 16.12.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
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 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 140.600 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 145.500 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von -4.900 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 140.600 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 145.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 2.300 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen
 Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.500 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000  EUR beträgt.

Norderheistedt, 16.12.2015

gez. Norbert Rohwedder 
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 17.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 28.12.2015

I. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Pahlen für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 15.12.2015 folgende Nachtragshaushaltssatzung 
erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
    Und damit der Gesamt-
    betrag des
    Haushaltsplanes 
    einschl. der Nachträge
  erhöht vermindert gegenüber nunmehr
  um um bisher festgesetzt
  EUR EUR EUR auf
     EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge -  30.200 1.402.200 1.372.000
 Gesamtbetrag der Aufwendungen -  10.700 1.392.500 1.381.800
 Jahresüberschuss - 19.500 9.700 -
 Jahresfehlbetrag -  -  - 9.800
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -  30.200 1.402.200 1.372.000
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -  10.700 1.392.500 1.381.800
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit -  16.400  117.600 101.200
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit - 43.500 225.000  181.500

Pahlen, den 15.12.2015 

gez. Patt
Bürgermeister

Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der Dienst-
zeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 19, 
Einsicht in die I. Nachtragshaushaltssatzung und den I. Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 16.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Montag, dem 28.12.2015
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Bekanntmachung des Gemeindeabstim-
mungsergebnisses über den  
Bürgerentscheid in der Gemeinde Süderdorf

Der Gemeindeabstimmungsausschuss hat in seiner Sitzung am 
13. Dezember 2015 das folgende Ergebnis der Abstimmung 
über den Bürgerentscheid vom 13. Dezember 2015 festgestellt:

Es wurde wie folgt abgestimmt

Ja-Stimmen Nein-Stimmen 
143 95

Das erforderliche Mindestquorum nach § 16g der Gemeinde-
ordnung sind:

20 % der Stimmberechtigten: 59

Die Ja-Stimmen haben das Mindestquorum erreicht und somit 
ist die erforderliche Stimmenmehrheit erreicht worden. 
Der Bürgerentscheid ist damit angenommen.
Gegen die Gültigkeit der Abstimmung kann jede oder jeder Ab-
stimmungsberechtigte der Gemeinde Süderdorf schriftlich oder 
zur Niederschrift  innerhalb eines Monats nach dieser Bekannt-
machung beim Amt KLG Eider, Der Gemeindeabstimmungslei-
ter, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, 
Einspruch einlegen.
Die Einspruchsfrist beginnt am 29. Dezember 2015 und endet 
mit Ablauf des 28. Januar 2016.

Hennstedt, den 23. Dezember 2015

Amt KLG Eider
Der Gemeindeabstimmungsleiter
Jens Kracht

Einladung

Zu der am Dienstag, 12. Januar 2016, um 19:30 Uhr, im „Uns 
Dörpshuus“, Schelrader Straße 11 a in Süderdorf, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderdorf 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 über die Sitzung der 

Gemeindevertretung vom 13.10.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die Gültigkeit des Bürgerentscheids 

in der Gemeinde Süderdorf am 13.12.2015
5.  Auftragsvergabe für die Verbreiterung von Gemeindestra-

ßen und Gemeindewegen
6. Beratung über die Aktienbeteiligung an der Schleswig-Hol-

stein Netz AG
7. Auftragsvergabe für die Baumaßnahmen beim „Dörpshuus“
8.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019

9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

10. Grundstücksangelegenheiten; hier: Abschluss eines Pacht-
vertrages

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Heino Grimm 
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Wallen 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 26.11.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf   34.300,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf   40.600,00 EUR
 einem Jahresüberschuss von   0,00 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von   6.300,00 EUR
2. im Finanzplan mit 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   34.300,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   40.600,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  700,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf  0,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf   0,00 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  0,00 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf  0,01 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 280 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 280 %
2. Gewerbesteuer  320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 250,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
5.000,00 EUR beträgt.

Wallen, den 26.11.2015 

gez. Kurzke
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 14.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 28.12.2015
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Haushaltssatzung der Gemeinde Welmbüttel 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 15.12.2015 - folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 436.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 431.500 EUR
 einem Jahresüberschuss von 4.600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 436.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
 tätigkeit auf 431.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 8.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 34.800 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,05 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirt-
  schaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.

Welmbüttel, den 15.12.2015

Gemeinde Welmbüttel
Die Bürgermeisterin
gez. Karin Wrage

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die 
Haltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen. 
Einsicht während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandge-
meinden Eider, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Sch-
midt-Straße 1, Zimmer 15.

Hennstedt, den 17.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
28.12.2015.

Neue Deutschkurse für Asylbewerber 
im Amt KLG Eider Lesen Sie auf der Seite 30!

Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2016: 

Gesellschaft und Leben 

1152  Vorbereitungslehrgang Erw. 70,-/60,-
 FISCHEREISCHEINPRÜFUNG  Jugendl. 
 Sonnabend, 09. Januar 2016/  14:00 - 18:00 Uhr
 Hennstedt 09:00 - 12:00 Uhr
  jeweils an 4 Wochenenden sonnabends und sonntags
  mit Wolfgang Kähne ASV Hennstedt im Sportlerheim 

SSV Hennstedt 
  Prüfung nach Abschluss des Lehrgangs am 15.02.13. 

ab 14:00 Uhr. 

1142  Erwerb des MOTORSÄGE- 68,- € 
 SACHKUNDENACHWEISES  09:00 - 17:00 Uhr
 Sonnabend, 16. Januar 2016/ 1 Termin 
 Schule Tellingstedt  
  mit Kreisförster Udo Englert und Forstwirt Jörg Send-

zek 
  Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. 

So muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei 
der Brennholzselbstwerbung im Wald richtig einge-
schätzt werden Seit 2005 müssen Selbstwerber den 
Motorsäge-Sachkundenachweis besitzen, damit die 
Brennholzselbstwerbung in zertifizierten Kreisforsten 
erfolgen kann. 

1155  Imkerei - Faszination und   20,- € 
 Leidenschaft Schnupperkurs 10:00 - 14:00 Uhr
  Sonnabend, 16. Januar 2016/ 2 Termine
 Seminarraum VHS 
 Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des Imkervereins Dith-

marschen Nord  
 Reiche Obstemte, eigener Honig und die Gewissheit, 

Gutes für die Natur zu tun - all das ist Imkerei. Natür-
lich gehört auch der respektvolle Umgang mit den pos-
sierlichen Stachelträgern dazu. Aber das kann man le-
men. Wie und wo man das am besten lernt, was ein 
Imker alles können muss, was man für den Anfang 
braucht und wo man Gleichgesinnte findet - das und 
noch viel mehr erfahren Sie in diesem Kurs aus erster 
Hand. 

1024  Gesprächskreis „Wie Schnack 2,- € 
 Platt“ 14:00 - 16:00 Uhr
  Montag, 25. Januar 2016 
 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer 

„Zur Traube“ in Tellingstedt 
 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei. 
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KULTUR

2802  GITARRE SPIELEN  gestaffelte Gebühr
 Dienstag, 19. Januar 2018,  19:00 - 20:30 Uhr
 Schule Tellingstedt   8 Termine
 Mit Ralf Sasse, Musiker mit jahrelanger Band-Erfah-

rung  
 Für Anfänger ohne oder mit geringer Spielpraxis. Den 

Teilnehmern sollen erste Grundlagen des Akkordspiels 
vermittelt werden, welche als Gesangsbegleitung ge-
eignet sind. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, 
Lied-Wünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt 
und sind willkommen. Erforderlich sind: eine funktions-
fähige Gitarre, Stimmgerät und Schreibmaterial. 

 Anschlusskurs zum Anfängerkurs 152/2801 vom 
Herbst 2015. 

 Gebühr ab 8 TN - 49,- €, ab 6 TN - 59,- € ab 4 TN  
89,- €

2902  TANZSCHUL-KURSUS FÜR   48,- € 
 ERWACHSENE 19:00 - 20:00 Uhr 
  Dienstag, 19. Januar 2018  7 Termine
 Unter der Leitung von Andrea Rudolf, Tanzlehrerin im 

ADTV  
 Multifunktionshalle Tellingstedt 
 Anschlusskurs zum Anfängerkurs 152/2901 vom 

Herbst 2015. 

GESUNDHEIT UND FITNESS

3180  PROGRESSIVE   24,- € 
 MUSKELENTSPANNUNG 18:30 - 19:15 Uhr 
  Donnerstag, 14. Januar 2016  3 Termine
 mit Stefan Rahn u. Team, Physikalische Therapie, 

Grashofweg 15  
 Einweisungskurs für den Eigengebrauch im Alltag. Die 

Progressive Muskelentspannung (nach Jacobson) wird 
vielfältig angewandt, u. a. bei: Stress, Schlafstörungen, 
Nervosität und innerer Unruhe, Muskelverspannungen, 
Schmerzen und Angstzuständen. - bezuschussungsfä-
hig - 

3132  YOGA Aufbaukurs  gestaffelte Gebühr
 Freitag, 08. Januar 2016  19:30 - 20:15 Uhr 
 mit Kimberly Groth, Sport-  10 Termine
 therapeutin, Tellingstedt  
 Multifunktionshalle der Schule Tellingstedt 
 ab 12 TN => 39, - € TN => 49, - €, ab 7 TN => 65,- € 

3113  Mit QIGONG in den Feierabend  17:30 - 18:15 Uhr 
 Kurs A 
3114  Mit QIGONG In den Feierabend  18:30 - 19:15 Uhr 
 Kurs B  gestaffelte Gebühr
 Mittwoch, 06. Januar 2016   10 Termine
 Seminarraum der VHS in Tellingstedt  
 Neu mit Dozent Stefan Ehlers 
 ab 8 TN => 39, - €, ab 6 TN => 49,- €, ab 4 TN =>  

69,- € 

3202  Bodytuning „Fit durch  gestaffelte Gebühr 
 Bewegung“ 18:30 - 19:30 Uhr 
 Mittwoch, 13. Januar 2016  12 Termine
 Mit Heidi Fink  
 Kursgebühr ab 10 TN => 40,- €, ab 8 TN => 50,- € 

3282  „Neue Rückenschule nach  100,- € 
 KddR“ 18:00 - 19:00 Uhr 
  Dienstag, 19. Januar 2016  10 Termine 
 mit Physioteam Koschull, Hennstedt/Forum Schule 

Hennstedt 

BERUF UND KARRIERE

5104  Computer 50+ I Grundkurs  gestaffelte Gebühr 
 Montag, 18. Januar 2016  17:00 - 19:00 Uhr 
 Georg Claußen, IT-Administrator/ 4 Termine
 EDV-Raum Schule Tellingstedt 

 In diesem Kurs können Sie in entspannter Atmosphäre 
langsam in die Welt der EDV eindringen. 

 Sie werden u. a. an das Schreiben von Briefen per 
Email und mit einfachen Schritten an das Erstellen ei-
ner Tabelle usw. herangeführt. Für Teilnehmer ohne 
Windows Kenntnisse 

 Kursgebühr ab 8 TN => 29, - €, ab 6 TN => 39,- €, ab 
4 TN , 59,- € 

Die nächsten Termine 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve 

Donnerstag, 31.12., 15 Uhr, 
St. Marienkirche: Andacht mit 
Abendmahl, Pastor Cahnbley

Sonntag, 10.01.16., 11 Uhr, 
St. Marienkirche: Gottesdienst 
zum Beginn eines besonderen 
Jahres, Pastor Cahnbley

Do., 14.01., 14:30 Uhr, Martin-
Luther-Haus: Seniorenclub, nach 
der Begrüßungs-Andacht von Pa-
stor Cahnbley und der Kaffeeta-
fel stehen endlich mal wieder das 
Preis-Doppelkopf-Spielen und der 
Kniffel-Tisch im Mittelpunkt

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt 

Gottesdienste und Veranstaltungen

Dezember 2015/Januar 2016
Do., 31.12.2015
17:00 Uhr Andacht zum Jahresschluss, Pastor Lorenzen 
So., 03.01.2016 
10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Lorenzen
So., 10.01.2016
18:30 Uhr Konzertgottesdienst in der Secundus-Kirche
 Pastor Cahnbley
So., 17.01.2016 
10:00 Uhr  Secundus-Extra-Gottesdienst 
  Thema: Das Vater unser 

Gottesdienste der Ev.-luth. 
St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche
Sa., 26.12.15
10:00 Uhr Gottesdienst im Haus am
 Mühlenteich
 Pastorin  Wilms
So., 27.12.15
10:00 Uhr Regional-Gottesdienst
 Pastor Denke/Pastor Burzeya
Do., 31.12.15
17:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 zum Jahreswechsel
 Pastorin Wilms
So., 03.01.16
10:00 Uhr Gottesdienst
 Pastorin Wilms
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15. Martinslauf 
Am 31. Dezember findet wieder unser sportlicher Jahresab-
schluss statt.
Spaziergänger, Walker, Jogger treffen sich auf dem „Hof Süder-
wisch“ von Breiholz/Ehmke in der Südermühle 16/Tellingstedt. 
Von dort geht es um 14:00 Uhr los zu einer Runde in der fri-
schen Luft. Die St.-Martins-Kirchengemeinde und der SSV Sü-
derdorf laden dazu herzlich ein. Start ist um 14:00 Uhr. Eine 
extra Zeitmessung und Wertung erfolgt nicht. Als „Startgeld“ 
wird gebeten, etwas Leckeres für das anschließende Buffet 
mitzubringen. Um 17:30 Uhr wird dann der Jahresschlussgot-
tesdienst mit  Abendmahl in der St.-Martins-Kirche gefeiert. 
Zu dieser geistlichen Stärkung sind die Wanderer, Walker und 
Jogger auch herzlich eingeladen. Es wäre schön, wenn sich so 
manch einer von ihnen mit auf den Weg in das Tellingstedter 
Gotteshaus machen würde. Informationen über den Martinslauf 
gibt: Renate Karstens,  04838 1414 

Volles Haus bei der traditionellen  
Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinden 
Delve, Hollingstedt u. Bergewöhrden 

Delve, Hollingstedt, Bergewöhrden: Große und kleine Künst-
ler sorgen für ein abwechslungsreiches Programm bei der 
Seniorenweihnachtsfeier in der Sporthalle in Delve. Der För-
derverein „Wir för uns e.V.“ unterstützt die Gemeinden bei der 
Organisation. Delves Bürgermeisterin Petra Elmenthaler be-
grüßte im Namen der drei Gemeinden Delve, Hollingstedt, Ber-
gewöhrden und des Fördervereins Wi för Uns e.V. die Senio-
rinnen und Senioren aus den drei Dörfern zu der traditionellen 
Weihnachtsfeier mit Kaffee und Kuchen in der bis auf den letz-
ten Platz besetzten festlich geschmückten Sporthalle in Delve. 
Mit dem gemeinsam gesungen Lied »Alle Jahre wieder` begann 
dann die stimmungsvolle Weihnachtsfeier, und auf der Bühne 
trugen große und kleine Künstler zum kurzweiligen Rahmenpro-
gramm bei. Die Kinder des Delver Kindergarten Sonnenstern 
und der Eiderlandschule Pahlen erfreuten die Gäste mit ihren 
zur Vorweihnachtszeit passenden Gedichte, Lieder und Ge-
schichten. Nachdenklich stimmte die von Pastor Jens Cahnb-
ley vorgetragene Geschichte vom Traum der drei Bäume von 
Angela E. Hunt, und Petra Elmenthaler verbreitete mit ihrer 
Geschichte vom alten IVeihnachtsbaumständer viel Vergnü-
gen. Musikalisch begleitet wurde die vorweihnachtliche Veran-
staltung von den Delver Chören unter der Leitung von Ulrike 
Dannhauser mit bekannten Weihnachtsliedern. Sangesfreudige 
Unterstützung von den Gästen bekam die Kinder - u. Jugendak-
kordeongruppe unter der Leitung von Nicole Jessen aus Pahlen 
bei ihren gekonnt vorgetragenen Weihnachtsmelodien. 
Die ehrenamtlichen Helfer des Fördervereins Vereins Wi för 
Uns e.V. sorgten vor, während und nach der Veranstaltung für 
einen reibungslosen Ablauf. In ihrem Schlusswort bedankte 
sich Hollingstedts Bürgermeisterin Helmi Rau bei allen Mitwir-
kenden, die vor und hinter den Kulissen für diese gelungene 
Weihnachtsfeier gesorgt haben.  Zum Abschluss wurde dann 
gemeinsam das Lied »Oh du fröhliche ...“ gesungen. Es war 
ein wirklich gelungener Nachmittag. Weitere Bilder auch unter 
www.hollinastedt-dithmarschen.de 

Text und Fotos: Uwe Paulsen 

Welcome to Dellstedt

„Begrüßungs-Nachmittag“ für Flüchtlinge -
Dellstedt „Wie können wir Flüchtlingen helfen?“. „Wo ist die Not 
am Größten?“ - diese Fragen und die neue Situation in seiner 
Gemeinde nahm Bürgermeister Klaus-Dieter Holm zum Anlass, 
die Dellstedter Bürger zu einem Runden Tisch in den Gasthof 
„Zur Eiche“ einzuladen. Denn zu diesem Zeitpunkt weilten be-
reits 20 Flüchtlinge in der Gemeinde, die eine Bleibe in ver-
schiedenen Wohnungen finden konnten.
Das Treffen war gleich ein großer Erfolg, denn über 30 Einwoh-
ner fanden sich ein und sagten spontan ihre Unterstützung zu. 
Hannelore Meyer erklärte sich sofort bereit, die Koordination 
in die Hand zu nehmen. Allen „Kümmerern“ war klar, dass sie 
schnell handeln mussten und organisierten den ersten „Begrü-
ßungs-Nachmittag“ im Feuerwehr-Gerätehaus. 
Hannelore Meyer: „Während des gemütlichen Beisammenseins 
bei Kaffee und Kuchen war es uns zunächst wichtig, wie und 
wo wir effektiv unsere Hilfe anbieten können. Denn unsere Neu-
bürger kommen aus verschiedenen Ländern, und zwar aus Al-
banien, Eritrea, Syrien, Afghanistan, Armenien und Ukraine“. 
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Neben dem schwierigen Ausfüllen von Formularen, Begleiten 
zu Arztbesuchen und Behördengängen, sollte insbesondere 
auch der Kontakt zu den Einwohnern der Gemeinde erleichtert 
und aufgebaut werden. 
Das Vorstellen der Gemeinde übernahm Barbara Schwabe, die 
die Flüchtlinge in englischer Sprache auf die vielseitigen ge-
meindlichen Einrichtungen und auf das breite Sportangebot auf-
merksam machte. Gerd Meyer und das Lehrerehepaar Susann 
und Jochen Nissen erklärten sich bereit, den Deutschunterricht 
zu übernehmen, den sie für zwei Tage in der Woche anboten. 
„Wir haben bereits über das Lehrernetzwerk im Erstaufnahme-
lager in Albersdorf mehrere Stunden Deutschunterricht gege-
ben. Manchmal nahmen bis zu 70 Personen daran teil. Leider 
war es ein stetiges Kommen und Gehen, doch es hat uns alle-
mal großen Spaß bereitet. 
Der Lernwille bei den Teilnehmern war sehr groß“, so das Ehe-
paar Nissen übereinstimmend.
Dass sich zur ersten Kontaktaufnahme nur wenige Flüchtlinge 
im Feuerwehr-Gerätehaus einfanden, entmutigte die Kümmerer 
keineswegs. Allen war bewusst, dass das „Eis“ erst gebrochen 
werden muss, wobei die Mundpropaganda nach dem ersten 
Treffen die beste Werbung für die angestrebte Integration sei.
Die ersten Erfolge konnten die freiwilligen Helfer während der 
lockeren Gesprächsrunde notieren. So zeigte sich der eine 
und andere verstärkt Interesse an Prell- und Fußball sowie am 
Deutschunterricht. Hier freute sich Nissen, gleich acht Teilneh-
mer für den ersten Unterricht gewinnen zu können. 
Es ist geplant, dass die Treffen für alle Flüchtlinge an jedem 
Donnerstag ab 15 Uhr an gleicher Stelle stattfinden sollen. „Die 
Berufsbildungszentrale hat uns erfreulicherweise einen Compu-
ter mit Drucker sowie einen WLAN-Anschluss in Aussicht ge-
stellt“, sagt Hannelore Meyer. 
Mit diesem großen Engagement vieler Dellstedter kann sich 
die nächste angemeldete Flüchtlingsfamilie, die mit ihren sechs 
Kindern in der kleinen Geestgemeinde ein neues, sicheres Zu-
hause finden, freuen.

Jörg Schütze

Feuerwehr-Musikzug  Delve, 06.12.2015 
Delve/Schwienhusen

Einladung 

zur Jahreshauptversammlung des Musikzuges Delve/Schwien-
husen 
am 22. Januar 2016, um 19:30 Uhr 
in Struve‘s Gasthof 

Tagesordnung: 
1.)  Begrüßung und Eröffnung 
2.)  Feststellung der Anwesenheit 
3.)  Verlesung und Genehmigung des Protokolls 2015 
4.)  Jahresbericht 2015 

5.)  Kassenbericht 2015 
6.)  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
7.)  Verschiedenes 
8.)  Ausklang 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Karl-Heinz Sommer 
Musikzugführer

Fremdenverkehrsverein 
Delve - Schwienhusen e.V.

Der Fremdenverkehrsverein Delve - Schwienhusen e.V. lädt 
seine Mitglieder am 07. Januar 2016 um 19:30 Uhr in den Gast-
hof Dührsen, Schwienhusen zum Neujahrsempfang  mit Um-
trunk ein.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr.

Der Vorstand

 
Gemeinden Delve, Hollingstedt und Bergewöhrden

Terminplanung für das Jahr 2016

Die Terminplanung aller Vereine, Gemeinschaften und Verbän-
de der Gemeinden Delve, Hollingstedt und Bergewöhrden findet

am Donnerstag, dem 07. Januar 2016 um 19:30 Uhr in 
Struve‘s Gasthof in Delve statt.

Alle Verantwortlichen werden gebeten sich einzufinden, um den 
Terminplan 2016 aufzustellen.

Beste Grüße

Petra Elmenthaler
Bürgermeisterin
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Ringreiterverein des TSV Delve

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 15.01.2016 um 19:30 Uhr
in Hansen’s Gasthof

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Genehmigung des Protokolls 2015
3.  Jahresbericht
4.  Kassenbericht
5.  Wahlen:
 a) 1. Obmann/Obfrau für 2 Jahre
 b) Kassenwart/in für 2 Jahre
6. Veranstaltungen 2016 (Ringreiten)
7. Hallenringreiten
8.  Verschiedenes

Henning Rink
1. Obmann 

mit 50+ unterwegs

De Fohrt na den Prohnsdorfer Wiehnachtsmarkt
Am 11. Dezember 2015 harrn wi koole natte Luft, dat mookt 
övers nix. Veele Lüüd hebbt den Weg na de Busse nohm. Jo, 
een grooten un een lütteren Bus ut Husum stunn porot. Herr 
Sandor Stolz un Herr Argers vun de Fa. Grunert fohrn mit uns 
na den Prohnsdorfer Wiehnachtsmarkt. Wi keem good voran un 
na een Paus op de Raststeed in Aalbek gung dat ruckizucki in 
Richtung Bad Segeberg.
Op dat Gut Prohnsdorf stun´n al een ganze Reeg Autos. Wi 
worrn nett begrüßt un kunn veele Soken in den Hallen bekieken 
un wer wull, kunn ok kopen. För Eeten un Drinken weer eben-
falls sorgt. Wi leeten dat uns good gohn.
Dat tweete Ziel weer Möbel Kraft in Bad Segeberg. Dör dat 
groote Koophuus sünd wi gohn un wer wull, kunn ok wat kopen. 
Dat Angebot weer ni to översehn. Süh, un denn keem de Rüch-
fohrt. Dat weer de letzte Fohrt för 2015. Een hartligen Dank an 
Elke Kock, ohne Elke keem wi villicht gorni op Tour. Danke!

Elisabeth Müller

Adventabend

(kri) Hemme Ehrenmitglieder und ihre Partner waren eingela-
den worden vom Wehrvorstand und dem Festausschuss der 
Freiwilligen Feuerwehr Hemme zu einem gemütlichen vor-
weihnachtlichen Beisammensein bei Kerzenschein. Fast alle 
Ehrenmitglieder waren der Einladung gefolgt und so war der 
Aufenthaltsraum der Feuerwehr gut besetzt. Ein reichliches 
Kuchenangebot, welches vom Festausschuss gebacken wor-
den war, wurde angeboten und es wurde auch gut zugelangt. 
Nach dem ausgedehnten Kaffee und Kuchen Verzehr, gab 
Kamerad Jörg Witte per DVD einen kurzen Rückblick über die 
Einsätze der Wehr im Jahr 2015, welches für alle interessant 
war. Das Plaudern und Klönen war inzwischen immer wieder 
dominierend; denn viele der Altgedienten hatten sich das Jahr 
über auch nicht gesehen. Vielmals hörte man die plattdeut-
schen Worte „weest du noch domols?“ und so wurde oft alte 
Erlebnisse wieder aufgewärmt. Aber dann war auch der Fest-

ausschuss zur Stelle und es hieß, wir spielen ein paar Spiele 
was auch geschah. Für die Gewinner standen kleine Präsente 
parat. Schnell war der schöne Nachmittag verflogen. Doch die 
Ausstatter der Zusammenkunft hatten noch ein Ass im Ärmel 
und luden die Anwesenden noch zu einem Imbiss ein. So wur-
den Platten mit belegtem Brot herumgereicht und schnell wa-
ren wieder ein bis zwei Stunden vergangen und es wurde für 
Alle ein schöner Nachmittag und Abend, der sich hoffentlich im 
nächsten Jahr 2016 wiederholt.

Text und Fotos Heinz Krieger 

Lasst uns froh und munter sein:

Bunter Adventsnachmittag in der Grundschule

In diesem Jahr wollten wir eine gemeinsame Grundschulweih-
nachtsfeier veranstalten. Da sich ein anderer Gebäudeteil aber 
gerade im Umbau befindet, war das Forum als großer Auffüh-
rungsraum zu abgelegen. Also beschloss das Grundschulteam: 
Wir gestalten am Donnerstag, den 10. Dezember einen Ad-
ventsnachmittag für alle Kinder und ihre Familien in unserem 
schönen neuen Grundschultrakt. Um 16 Uhr trafen sich alle 
Kinder und Gäste auf unserem „Marktplatz“, wo auf drei großen 
Tischen ein reichhaltiges Adventsbüffet aus dem gespendeten 
Gebäck sowie Kaffee und Kinderpunsch zusammengetragen 
wurde. Unter dem Motto: Jeder steuert etwas bei, so muss kei-
ner etwas bezahlen, genoss die gesamte Grundschule einen 
entspannten Nachmittag wie bei Freunden. Natürlich hatten 
sich die Klassen mit ihren Klassenleitungen auch etwas über-
legt, was hinter den sieben Klassenraumtüren zu entdecken 
sein sollte: Lichtertüten für die heimelige Weihnachtsstimmung 
bastelte man mit Frau Kröger in der 3a, Pop-up- Weihnachts-
karten mit Frau Hadorp in der 2b. Urige Tannenwichtel entstan-
den in der 4b mit Frau Hönck und in der 2a wurden mit Frau 
Corinth Chips- zu Plätzchendosen umdekoriert. Weihnachten 
mit allen Sinnen entdeckten Kinder und Erwachsene bei der 
1b mit Frau Baack, während in der 1a mit Herrn Convertini so 
manch einer über Weihnachtskrippen mit blauen Schafen oder 
ohne Futterkrippe rätselte. Besonders besinnlich ging es bei der 
4a zu, die mit Frau Holtermann eine musikalische Weihnachts-
geschichte zum Besten gab. 
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Zum klingend singendenden Abschluss versammelten sich al-
le Kinder und Familienangehörigen im Foyer um Frau Maas 
am Klavier. Dort erschallten neben alten Klassikern auch Jingle 
Bells und die Weihnachtsbäckerei zum Teil mit Unterstützung 
einiger zarter Elternstimmen. Rektor Peter Sander wünschte 
schließlich allen Schulkindern und ihren Familien frohe Weih-
nachten und eine schöne Zeit bevor sich die Grundschule wie-
der leerte und in vorweihnachtliche Stille tauchte. 
Danke, danke, danke ...

Nach diesem für Jahr 2015, in dem unsere Schule ein neues 
Gesicht bekam, möchten wir uns an dieser Stelle bei all den 
beruflich und ehrenamtlich Tätigen sowie den Angehörigen un-
serer Schulkinder für die vielfältige Unterstützung und Treue be-
danken. Ihr offenes Interesse und Ihr praktisches Engagement 
sowohl im Schulalltag als auch bei außerunterrichtlichen Vorha-
ben wie Konzerten, Festen und Fahrten kommen allen Kindern 
und Jugendlichen zugute. Denn wie heißt es bei den Weih-
nachtswichteln? Vieler Hände machen schnell der Arbeit Ende. 
Und „ganz nebenbei“ (-ist das doch unser Hauptanliegen) lernt 
ein junger Mensch, dem man froh und munter begegnet, leich-
ter und nachhaltiger.

Die Schulleitung und das Kollegium der Eiderlandschule 
wünschen allen Freunden und Förderern der Eiderland-
schule ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr!

Anouk Corinth-Koltermann

Tannenbaumschmücken

Die Kinder der Marienkäfergruppe des Kindergartens „Lummer-
land“ haben in diesem Jahr den Tannenbaum im Amt KLG Ei-
der in Hennstedt geschmückt.
Das hat allen Kindern riesen Spaß gemacht und hinterher gab´s 
noch eine Stärkung vom Amtsvorsteher Manfred Lindemann.

Kyffhäuser - Veteranen- Kameradschaft 
Hennstedt e. V.

Einladung zur Neujahrsversammlung
am 03.01.2016 um 14:30 Uhr 
im Dithmarscher Hof in Kleve

Tagesordnung
1) Begrüßung und Eröffnung
2) Totenehrung
3) Verlesung und Genehmigung Protokoll Maiversammlung 

2015
4) Aufnahme neuer Mitglieder
5) Jahresberichte
 a. Vorsitzender
 b. Kassenwart
 c. Sozialbetreuer
 d. Schießwart
6)  Kassenprüfungsbericht
7)  Entlastung des Vorstandes
8)  Wahlen
 a. 2.Vorsitzender 
 b. Schriftwart 
 c. 2. Beisitzer
9) 1 Delegierten für KVS für 2 Jahre 
10)  Vereinsveranstaltungen
11) Anträge (Anträge müssen bis zum 30.12.2015 beim 1. Vor-

sitzenden eingegangen sein) 
12) Sonstiges

Im Namen des Vorstandes

Arno Schallhorn

Kita Lummerland

Die Kinder und Mitarbeiter haben sich riesig über den 
wunderschönen Tannenbaum der Gärtnerei Rohloff ge-
freut! Jetzt können jeden Tag wieder Gedichte aufgesagt 
und Lieder am Tannenbaum gesungen werden! Vielen 
lieben Dank an Bernd Rohloff, der den Tannenbaum 
brachte und sogar gleich noch aufgestellt hat. 

Einladung zum Sylvester-Schiessen 

bei der Kyffhäuserveteranenkameradschaft Hennstedt

am 31.12.2015 von 10:00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten 
Iris Führer 04836 861286

Arno Schallhorn 04836 8387
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Sozialverband Hennstedt stimmt 
sich mit seiner diesjährigen 
Adventsfeier auf Weihnachten ein

Zu seiner diesjährigen Adventsfeier am Freitag, dem 04. De-
zember 2015 lud der SoVD Ortsverband Hennstedt seine Mit-
glieder und Gäste in den festlich geschmückten Lindenhof nach 
Linden ein.
Auch wenn das Wetter noch nicht so richtig winterlich war, hat-
ten sich Mitglieder und Gäste trotzdem zahlreich auf den Weg 
gemacht, um sich in Vorweihnachtliche Stimmung bringen zu 
lassen.
Nach den Begrüßungsworten des 1. Vorsitzenden begann die 
Veranstaltung zunächst mit Musik gespielt auf der Harmonika. 
Danach folgte eine Kaffeetafel. Beköstigt wurden die Anwe-
senden mit Kaffee, Tee, Torte, Kuchen und belegtem Brot. Im 
Anschluss an die Kaffeetafel wurden dann erst einmal Weih-
nachtslieder gesungen. Kinder der Eiderlandschule Hennstedt 
erfreuten mit ihrem Auftritt die Anwesenden mit Gedichten und 
Liedern zur Weihnachtszeit und Pastor Cahnbley hat zwischen 
dem weihnachtlichen Gesang zwei Kurzgeschichten vorgele-

sen. Zum Ende der Veranstaltung wurde „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ gesungen und der Vorsitzende verabschiedete die Gä-
ste mit frohen und guten Wünschen zum bevorstehenden Weih-
nachtsfest und dem Jahreswechsel.

Der Vorstand des
Sozialverband Deutschland

Ortsverband Hennstedt
wünscht seinen Mitgliedern ein frohes, friedvolles,

besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2016.

Veranstaltungskalender 2016 

Januar: 
08.01.   Kleine Jagd 
12.01.  14:40 Uhr  Bücherbus 
13.01.  14:30 Uhr  Klönschnack 
21.01.   Bingo 
25.01.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 
30.01.   Busch- und Baumaktion 

Februar: 
04.02.   Bingo 
06.02.  20:00 Uhr  Festball Freiwillige Feuerwehr 
09.02.  14:40 Uhr  Bücherbus 
10.02.  14:30 Uhr  Klönschnack 
11.02.  19:00 Uhr  Kartenspielen Sozialverband 
17.02.  19:30 Uhr  Versammlung Hegering 7 
18.02.   Bingo 
19.02.  19:30 Uhr  Jahreshauptversammlung Freiwillige 

Feuerwehr 
29.02.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 

März: 
03.03.   Bingo 
05.03.  09:30 Uhr  Boßeln Männergesangverein - Frei-

willige Feuerwehr 
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09.03.  14:30 Uhr  Klönschnack 
17.03.   Bingo 
22.03.  14:40 Uhr  Bücherbus 
24.03.   Kartenspielen Hergering 7 + 9 
29.03.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 

April: 
03.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst Konfirmation Nordbezirk 
07.04.   Bingo 
10.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst Konfirmation Südbezirk 
12.04.  14:40 Uhr  Bücherbus 
13.04.  14:30 Uhr  Klönschnack 
14.04.  19:30 Uhr  Jahreshauptversammlung Sozialver-

band 
15.04.  18:30 Uhr  Umwelttag zur Säuberung von Feld 

und Flur 
25.04.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 
28.04.   Bingo 
30.04.  19:00 Uhr  Maifeuer am Buschplatz 

Mai: 
10.05.  14:40 Uhr  Bücherbus 
11.05.  14:30 Uhr  Klönschnack 
12.05.   Bingo 
30.05.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 
31.05.  14:40 Uhr  Bücherbus 

Juni: 
02.06.   Bingo 
08.06.  14:30 Uhr  Klönschnack 
1106. 17:00 Uhr  Grillen Sozialverband 
17.06.   Faustballturnier FFW Kleve 
21.06.  14:40 Uhr  Bücherbus 
25.06.   Kinderspiele zum Dorffest und schie-

ßen auf den Vogel 
26.06.   Umzug und Kindertanz 
27.06.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 

Juli: 
09.07.  20:00 Uhr  Großer Festball im „Dithmarscher 

Hof“ 
12.07.  14:40 Uhr  Bücherbus 
13.07.   Seniorenfahrt der Gemeinde 

August: 
06.08.   Grillen Hergering 7 
10.08.  14:30 Uhr  Klönschnack 
21.08.  13:00 Uhr  Fahrradtour der Gemeinde 
23.08.  14:40 Uhr  Bücherbus 
29.08.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 

September: 
13.09.  14:40 Uhr  Bücherbus 
14.09.  14:30 Uhr  Klönschnack 
20. - 25.09.   Kohltage 
26.09.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 

Oktober: 
04.10.  14:40 Uhr  Bücherbus 
12.10.  14:30 Uhr  Klönschnack 
20.10.  19:00 Uhr  Laternelaufen mit der Freiwilligen 

Feuerwehr 
21.10.  20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung Sparclub 

„Weihnachtsfreude“ 
29.10.  19:30 Uhr  Kegeln mit der Freiwilligen Feuer-

wehr 
31.10.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 

November: 
05.11.  13:00 Uhr  Hydranten und Abflüsse winterfest 

herrichten 
05.11.  19:00 Uhr  Sparclubfest „Räucherkate“ 
08.11.  14:40 Uhr  Bücherbus 
09.11.  14:30 Uhr  Klönschnack 
13.11.  11:30 Uhr  Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
14.11. 20:00 Uhr  Abschlussfest des kleinen Sparclubs 
26.11.  20:00 Uhr  Weihnachtsfeier Sparclub „Weih-

nachtsfreude“ 

28.11.  14:30 Uhr  Spielenachmittag 
29.11.  14:40 Uhr  Bücherbus 

Dezember: 
01.12.  19:00 Uhr  Weihnachtsfeier Sozialverband 
03.12.  14:30 Uhr  Seniorenkaffee der Gemeinde 
04.12.  16:00 Uhr  Kinderweihnachtsfeier 
11.12.   Singen der Chöre Lunden und Kleve 

in der Kirche 
16.12.  08:30 Uhr  Treibjagd 
20.12.  14:40 Uhr  Bücherbus 
28.12.  19:00 Uhr  Kartenspielen mit der Freiwilligen 

Feuerwehr 

Terminänderungen sind möglich, werden aber rechtzeitig be-
kanntgegeben. 
Allen Klever Bürgerinnen und Bürgern für das Jahr 2016 alles 
Gute, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit wünscht Ihnen 
Ihre Klever Gemeidevertretung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Werner Oetjens 
Bürgermeister 

Adventsfeier und Auszeichnungen 
der Siedlergemeinschaft Lehe 

Anlässlich unserer wieder sehr gut besuchten und festlich ge-
schmückten Adventsfeier am 29.11.2015 im Schützenheim Le-
he, konnten wir seltene Ehrungen an unseren Mitgliedern vor-
nehmen. 
Diese waren: 

Elke und Herbert Zeblin für 30-jährige Mitgliedschaft in Gold
Eva-Maria Melchertsen (nicht anwesend) 
und Gerhard Kock  für 30-jährige Mitgliedschaft in Gold
Ingrid Warmbier  für 20-jährige Mitgliedschaft in Silber
Helga Zehm  für 20-jährige Mitgliedschaft in Silber

Für die umfangreichen Vorbereitungen möchten wir uns auch 
besonders bedanken bei: Elke Kahnert, Heidi Müller, Helga 
Mutz, Inge Heiland 

Monatliche Bürgersprechstunde 
der Gemeinde Lehe 

mit dem Bürgermeister Rolf Thiede 
am 06.01.2016 
von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Im Feuerwehrgerätehaus 
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Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an. 
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
der Gemeinde an. 
Hier können Sie Ihre Fragen stellen, Ihre Probleme schildern 
und Anregungen geben. 
Diese Einladung gilt natürlich auch an alle Jugendlichen der 
Gemeinde Lehe. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 
Rolf Thiede 

Kekshäuser und Plätzchen

In Lehe wurde wieder gebacken. 21 Kinder im Alter zwischen 
fünf und sieben backten im Gerätehaus, was das Zeug hält. 
Unter fachkundiger Anleitung von Hermann Hansen,  mit Unter-
stützung des Leher Sozialausschusses, entstanden Kunstwerke 
und Backwerke. Dass die Butterkekse für die Kekshäuser be-
stimmt waren interessierte nicht jeden. Lag ein Keks auf dem 
Tisch wurde dieser in den Mund gesteckt bis jemand rief: Halt, 
das ist mein Dach! Mit großer Freude wurden an einem ande-
ren Tisch Plätzchen ausgestochen und weiter verziert bevor sie 
in den Ofen wanderten. Wenn beim Ausstechen nicht alles glatt 
ging wurde einfach mehr Verzierung aufgetragen und schon 
war der Schaden behoben, dass man manchmal das Plätzchen 
unter den Sternen und bunten Zuckerstreusel nur noch erahnen 
konnte störte aber niemanden. Nach zwei Stunden hatten alle 
ihre Keksdosen voll, jeder hatte ein Kekshäusschen und hung-
rig ging sicher auch keiner nachhause.

Judosparte ermittelt Vereinsmeister

Die Judosparte des TSV Linden veranstaltete ihre jährliche Ver-
einsmeisterschaft und hatte dazu alle Judoka mit ihren Familien 
eingeladen. Die Kinder wurden in drei verschiedene Gruppen 
unterteilt und zeigten, ihrem Alter und der Gürtelfarbe entspre-
chend, verschiedene Fallübungen und Würfe vor. Bewertet 
wurde nicht nur die korrekte Technik, sondern auch die Dyna-
mik der Würfe. Nach einer gemeinsamen Mittagspause waren 
die Wettkämpfe an der Reihe, hier konnten die Judoka noch-
mal Punkte sammeln. Als die offiziellen Kämpfe vorbei waren, 
fiel auch die letzte Anspannung der Kinder ab. In den anschlie-
ßenden Freundschaftskämpfen überraschte das ein oder ande-
re Kind nicht nur seine Trainer und Eltern, sondern auch sich 

selbst. Das gesteigerte Selbstwertgefühl und die strahlenden 
Kinderaugen sprechen für sich. Bei den Jüngsten setzte sich 
Ole Thom vor Klaas Rochel-Hennings und Lasse Bahr durch. 
Judith Wolff verteidigte ihren Titel und siegte vor Leonie Feisel 
und Sophie Vollsen. Der Wanderpokal der Jungen ging an Pel-
le Thom, gefolgt von Rasmus Thom und Steffen Kunkelmann. 
Herzlichen Glückwunsch!

Bekanntmachung  
der Abwasserentsorgung Lunden

Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014
1.  Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestim-
mungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Abwasserentsorgung Lunden. Der Lagebericht 
steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Abwasserentsor-
gung Lunden und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Abwasserentsorgung 
Lunden - Anstalt des öffentlichen Rechts - geben nach unserer 
Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen.

2.  Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 01.12.2015 den 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2014 in der vom Wirt-
schaftprüfer vorgelegten Fassung festgestellt. Das Geschäfts-
jahr schließt mit einem Überschuss von 63.615,59  EUR ab. 
Somit können die Verluste der Jahre ab 2010 satzungskonform 
ausgeglichen werden.

3.  Erteilung der Entlastung 
Dem Vorstand und der Geschäftsführung wurde für das Ge-
schäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 
Der vorstehende Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss liegt im Amtsgebäude des Amtes KLG Ei-
der  - Außenstelle Lunden - Nordbahnhofstr. 7, 25774 Lunden, 
während der Öffnungszeiten öffentlich aus. Die Unterlagen kön-
nen dort von jeder Person eingesehen werden.

Lunden, den 17.12.2015

gez. R. Petersen
Geschäftsführer 
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Neue Kurse der Volkshochschule Lunden

Nähen
Beginn:  Kurs I  Montag, 11. Jan. 2016, 19:30 Uhr
 Kurs II Dienstag, 12. Jan. 2016, 19:30 Uhr

Treffen am Haupteingang Schule Süd
10 Doppelstunden

Gebühr:  30,- EUR
Leiterin:  Marlene Hebbel, Lunden (04882 5476)
Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst entgegen.

Rücken- u. Wirbelsäulengymnastik
Beginn:  Dienstag, 19. Jan. 2016, 18.00 - 19:00 Uhr
Leitung:  Sönke Boock 

Beginn:  Donnerstag, 21.01. 2016, 18:00 - 19:00Uhr
Leitung:  Sönke Boock
Gebühr:  75,- EUR
  10 Abende
Ort:  Praxis Pantel, Lunden

Zuschüsse bei der Krankenkasse können beantragt werden.
Anmeldungen nimmt die Praxis Pantel unter der Tel.-Nr. 04882 
5162 entgegen.

Meditation für Frauen als Weg in die Mitte
Meditationen lassen den Körper entspannen, die Gedanken 
und Gefühle zur Ruhe kommen und ermöglichen ein Ankom-
men im eigenen Zentrum.

Beginn:  Termin wird später veröffentlicht
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  10 Abende 
Ort:  Lehe, Sandstraße 27

Lesekreis der VHS Lunden
Termine werden jeweils gesondert veröffentlicht

Pilates, Körperarbeit (mit Bewegungserfahrung) …
ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief 
liegenden kleinen, aber meist schwächeren Muskelgruppen an-
gesprochen werden, die für eine korrekte und gesunde Körper-
haltung sorgen sollen. Die Bewegungen werden überwiegend 
fließend und ruhig am Boden ausgeführt (Matte). 
Der abwechslungsreiche Unterricht wird ergänzt durch das Ar-
beiten mit Flexi-Bar, Pilates-Circle, Foam-Roller und Bällen.
In das Training fließen harmonisierende Elemente des Healing-
Qigong ein, sorgen für Entspannung, unterstützen Konzentrati-
on und bewusstere Atmung. 
Die begrenzte Teilnehmerzahl auf 8 Personen ermöglicht eine 
intensive, persönliche Betreuung und Korrektur im Training.

Pilates Basic
Beginn:  Dienstag, 12. Jan. 2016, 15:00 - 16:30 Uhr
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr:  11 Termine 110,- EUR
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

Pilates mit eigener Pilatesrolle
Beginn:  Dienstag, Dienstag, 12. Jan. 2016, 
 17:00 - 18:30 Uhr
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr:  11 Termine 110,- EUR
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

Augen zu und tanzen:
Tanzspaß in der Gruppe
Jeder erste Mittwoch im Monat, 18:00 - 19:30 Uhr
03.02.2016
02.03.2016

Es wird keine Gebühr erhoben, ein freiwilliger Beitrag ist will-
kommen.

Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ort:  „die werkstatt“ , Nordbahnhofstr. 10, Lunden
Leitung:  Elfi Riecke-Fuhlendorf

Afrikanisch trommeln - 14-täglich
„Afrikanisch trommeln“ für Erwachsene
14-täglich am Freitag, 18:00 Uhr

Termine werden später veröffentlicht

Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr. 
04836 740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich. 

Zumbafric
ZumbAfric ist vor allem Spaß an Bewegung zu moderner und 
traditioneller afrikanischer Musik.
Rhythmus und Gesang geben unserem Körper Energie. Durch 
Wiederholung von Bewegung entstehen Tanzabläufe, die im 
Einklang zur Musik dazu führen, Tanz zu erleben. Wir tanzen 
barfuß, in bequemer Kleidung. Es geht um die Koordination von 
rechts und links, außerdem werden das Kurzzeitgedächtnis, 
Flexibilität, Stabilität und Mobilität gefördert, aber auch Kraft 
und Ausdruck.
In den 90 minütigen Unterrichtsstunden gibt es eine Aufwärm-
phase, eine Phase mit schnellerer Bewegung und eine ruhige 
Phase für Entspannung und Konzentration.

Beginn:  Mittwoch, 13.01.2016 (9 Termine)
 19:00 - 20.30 Uhr

Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr:  90,- EUR
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

Neu  Klangmeditation mit Britta Johannsen
Sie liegen bequem auf einer Matte und lauschen den Klängen 
der Klangschalen mit einer geführten Meditation.

Beginn:  Donnerstag, 21.01.2016, 19:00 - 20:00 Uhr

Anmeldungen nimmt die Kursleiterin unter der Nr. 04882 
605983 entgegen.

Qigong intensiv
Immer am Samstag
Termine werden später veröffentlicht.

Jeweils 14:00 - 17:30 Uhr
Kosten:  30,- EUR pro Termin

Mit der VHS nach Breslau und Krakau, Riesengebirge
7-tägige Reise nach Polen
vom 17. - 23. Mai 2016
Informationen bei der VHS Lunden, Hannchen Knäblein, 04882 
5053 oder 0172 1689524.

Wir nähen und verschenken bunte, fröhliche 
Herzkissen - nicht nur an Krebspatienten!

Wir nähen an diesem Nachmittag wieder Herzkissen, 
Kuschelkissen für Kinder, kleine Herzen am Band, 
Lagerungskissen oder auch Nesteldecken für De-
menzkranke.
Stoffe und Füllmaterialen sind vorhanden, wer möch-
te, kann seine Nähmaschine gerne mitbringen. 
Nähkenntnisse sind nicht unbedingt erforderlich, wir 
freuen uns genauso über helfende Hände zum Fül-
len der Kissen. 
Dabei wollen wir gemütlich zusammen Kaffeetrinken 
und über die bisherigen Projekte und Stammtische 
der Herzkissen-Aktion Westküste in Husum erzählen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig - jeder, der Freude 

am Nähen und Schen-
ken hat, ist in unserer 
Runde herzlich will-
kommen!

Herzkissen-Aktion 
Westküste
Lydia Arndt, Lunden 
Handy: 0163 9839777
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LandFrauen Lunden u. U. e. V.

Liebe LandFrau, liebe Mitbürgerin,

Zitat:  Wer ein Herz hat für das Schöne, der findet bald überall 
das Schöne.  (Gustav Freytag)

Hier unser neues Programm, das Ihnen hoffentlich gefällt:

Mittwoch, 3. Februar, 15:00 Uhr, Rad Café in Krempel
Zum Basteln und Stricken bei Kaffee und Kuchen laden wir in 
Ute‘s Rad Café in Krempel ein.
Bei Gefallen wollen wir diesen Nachmittag öfter durchführen.
Kostenbeitrag 5,- EUR ist vor Ort zu zahlen.
Anmeldung bitte bis 29.01., Tel.: 04882 5225 
 
Mittwoch, 10. Februar, 19:30 Uhr, im Lindenhof 1887 in 
Lunden Mitgliederversammlung
Zu Beginn des Abends informiert uns Herr Carsten Keil, Lei-
ter des WKK Vitalis Therapiezentrums in Heide, über Möglich-
keiten, wie wir unsere Beweglichkeit länger erhalten können. Er 
zeigt uns entsprechende leichte Übungen.
Nach einer kurzen Pause beginnt unsere Mitgliederversamm-
lung, zu der wir Sie herzlich einladen.

Vorläufige Tagesordnung:
1.  Eröffnung
2.  Feststellung der Formalien und Beschlussfähigkeit
3.  Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
4.  Jahresbericht der Schriftführerin untermalt durch Bilder der 

Veranstaltungen
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüferinnen mit Entlastung des Vor-

standes
7.  Wahlen
  a.  1. Vorsitzende (Kandidatur liegt vor)
  b.  stellvertretende Kassenführerin
  c.  7 Beisitzerinnen (6 Kandidaturen liegen vor)
  Wenn Sie Lust haben, im Vorstand mitzuarbeiten, melden 

Sie sich bitte bis zum 25.01.2016 bei Ihrem Vorstand.
8.  Beitragserhöhung ab 2017
9.  Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung.

Mittwoch, 24. Februar, 18:20 Uhr, Treffen auf dem Gänse-
markt
Wir fahren nach Tönning und erleben im Multimar Wattforum ei-
ne Führung entlang der Aquarien bei Dunkelheit. Wir lernen die 
Unterwasserwelt der nachtaktiven Tiere kennen.
Im Anschluss stärken wir uns im Restaurant.

Folgende Speisen stehen zur Wahl:
1.  Salat mit gebratenen Rumpsteak Streifen, Feta, Croutons 

und Baguette 10,- EUR
2.  Kürbiscremesuppe mit Klößchen und Baguette 4,- EUR
3.  Grünkohlsuppe mit Wurst-, Fleisch- und Kartoffeleinlage und 

Baguette 4,- EUR
Bitte geben Sie bei Anmeldung an, was Sie essen möchten, 
und überweisen Sie bitte 19,- EUR bzw. 13,- EUR auf das o. a. 
Konto.
Anmeldung bitte bis 12.02., Tel. 04882 5885 
 
Samstag, 19. März, um 9:00 Uhr, Rad Café in Krempel
Wie laden ein zu unserem diesjährigen Frauenfrühstück. Es fin-
det wie üblich ein Bücherflohmarkt statt, auf dem Sie nach Her-
zenslust stöbern und kaufen können.
Bitte überweisen Sie bei Anmeldung 12,50 EUR auf das o. a. 
Konto.
Anmeldung bitte bis 14.03., Tel. 04882 5885 

Kreisreise, 5. Juli bis 7. Juli 2016 zum Deutschen Land-
FrauenTag in Erfurt
Nähere Informationen zu dieser Reise erhalten Sie von der 
Kreisvorsitzenden Irmgard Fleig, Tel. 04882 5225. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien weiterhin eine schöne 
Adventszeit. Genießen Sie die Feiertage auf die Art, die für Sie 
richtig und wichtig ist. 

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen viel Spaß an den 
Dingen, die Sie unternehmen und viele schöne Gespräche mit 
netten Menschen. Bleiben Sie gesund.

Herzliche Grüße

Ihre Vorsitzenden 
Karin Gaeversen und Marie-Luise Witt

Heiko Seyffarth ist neuer Anglerkönig der 
Anglerzunft Eiderkante Lunden-Lehe

David Apsitis wird mit dem Goldenen Vereinsabzeichen der 
Anglerzunft-Eiderkante auszeichnet.
Am 14.11.2015 trafen sich die jugendlichen und erwachsenen 
Mitglieder der Anglerzunft-Eiderkante Lunden-Lehe, um in die-
sem Jahr das 57. Stiftungsfest zu feiern.
Dazu sind zahlreiche Mitglieder, Freunde und Gäste im Hotel 
Lindenhof in Lunden erschienen.
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Bevor die Könige ausgerufen wurden, konnten sich die Festteil-
nehmer über ein reichhaltiges Schnitzel Buffet freuen.
Dafür möchte sich die AZE Lunden-Lehe bei der Familie Maaß 
vom Lindenhof in Lunden bedanken.
Außerdem bedankt sich die AZE Lunden-Lehe mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit bei Renate Seyffarth für das leibliche Wohl im 
zurückliegenden Angeljahr.
Nach dem Essen und der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Peter Schramm, ging es dann zur Siegerehrung, die schon 
mit großer Spannung erwartet wurde.
Als erstes wurde der neue Jugendanglerkönig Adrian Sick aus 
Lunden mit 16795 Punkten ausgerufen.
Auf den weiteren Plätzen folgte Luca Schubert aus Lehe mit 
12854 Punkten und Sophie Guth aus St.-Annen mit 11531 
Punkten.
Der Wanderpokal in der Jugendgruppe ging an Luca Schubert 
für den größten Fisch, ein Brassen von 1282 Gramm.
Im Anschluß folgte die Siegerehrung der Hochseesparte.
Neuer Anglerkönig ist Hans Joachim Voss aus Lunden mit 
24225 Punkten, gefolgt von Bernd Köhler aus Tönning mit 
17280 Punkten und Hans Dieter Faulwetter mit 16750 Punkten.
Sieger beim Brandungsangeln wurde Thomas Möller aus 
Lunden mit 775 Punkten, gefolgt von Hans Dieter Faulwetter 
aus Krempel mit 729 Punkten und Gustav Fillmer mit 562 Punk-
ten.
Zum Schluss warteten dann alle Gäste auf den neuen Angler-
könig der Senioren.
Der alte Anglerkönig David Apsitis aus Lehe, übergab die Kö-
nigskette an Heiko Seyffarth aus Lunden, der mit 111556 Punk-
ten zum neuen Anglerkönig ausgerufen wurde.
Auf den weiteren Plätzen folgten David Apsitis aus Lehe mit 
92962 Punkten und Arvids Apsitis aus Lehe mit 73050 Punkten.
Die Wanderpokale gingen u.a. an David Apsitis für die meisten 
Fische, die meisten Raubfische und den für den größten Bras-
sen mit einem Gewicht von 2287 Gramm.
Weitere Wanderpokale gingen für die meisten Kaulbarsche an 
Hans Dieter Faulwetter und an Heiko Seyffarth für den größten 
Fisch mit einem Gewicht von 5199 Gramm.
Außerdem bedankte sich der 1. Vorsitzende Peter Schramm bei 
Heiko Seyffarth für die tolle Vorbereitung der Tombola.
Des Weiteren hatte der 1. Vorsitzende Peter Schramm, die 
große Ehre, David Apsitis mit dem Goldenen Vereinsabzeichen 
der Anglerzunft-Eiderkante auszuzeichnen.
Später am Abend folgte dann noch eine großartige Tombola 
und am ganzen Abend gab es Musik für Jung und Alt.
Wenn ihr weitere Infos zum geselligen Stiftungsfest und Bilder 
zur AZE Lunden-Lehe sehen wollt, dann schaut einfach auf un-
sere Internetseite unter: www.anglerzunft-eiderkante.de

Mit Petri Heil

Der Vorstand 
Anglerzunft-Eiderkante
Lunden-Lehe e.V.

Plattdüütsch an de Eiderschool

„Schölers leest Platt“ - aver nich alleen. Anneliese Reimers, 
Helga Jessen, Elisabeth Müller, Magda Noll, Inge Frahm un El-
ke Kock kümt eenmol de Week in de Eiderschool na Pahlen un 
öv mit de Dritt- und Veertklässler Plattdütsch Lesen. Kott vör de 
Wiehnachtsferien wart de Schoolsieger kört. Un wer dat worrn 
is, vertellt wi dat neegste Mal.

Liebe Süderheistedter, Hägener und Nor-
derheistedter!

Wir möchten mit euch gemeinsam unsere 
ausgedienten Weihnachtsbäume schreddern.

 Dafür treffen wir uns am 10.01.2016 um 
11:00 Uhr am Feuerwehrhaus in der 

Mühlenstraße.
Eure abgeschmückten Weihnachtsbäume legt 
bitte zum 09.01.2016 bis 10.00 Uhr sichtbar 
an die Straße, damit sie abgeholt werden 

können.
Am Sonntag den 10.01.2016 können wir uns 
nach getaner Arbeit am Lagerfeuer und im 

Feuerwehrhaus mit Suppe, Punsch oder Ka-
kao stärken.

Wir freuen uns auf einen schönen gemein-
samen Vormittag

Eure Bürgermeister und Kulturausschüsse
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Ok in Dellstedt ward op plattdüütsch vörlest. Dor sünd to`n 
Öven Heike Christiansen un Inge Bauers een inspeeltes Team. 
Eenmol de Week kümt se na School un maakt de Plattdüütsch-
AG mit unsere Kinners. Un de sünd jümmers mit veel Spooß 
und Ehgeiz dorbi.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
Die Bürgermeisterin

Sprechtag der Bürgermeisterin

Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-
Bargen steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem 
Sprechtag grundsätzlich jeden ersten Donnerstag im Monat, 
persönlich zur Verfügung. 

Der nächste Sprechtag findet
am Donnerstag, 07. Januar 2016

in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Be-

sprechungsraum, statt.

Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich einge-
laden.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
gez. Daniela Donarski

BV Rehm-Flehde-Bargen von 1902

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 22.01.2016 
im Vereinslokal „Schmidts Gasthof“ um 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung 
2. Verlesung des Protokolls der vorherigen Jahreshauptver-

sammlung 
3. Aufnahme neuer Mitglieder 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 a. Jahresbericht des 1. Jugendwartes 
5. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen aller 2. Posten im Vorstand 
7. Veranstaltungen 2016 
8. Vereinslokal 
9. Anträge 
10. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 21.01.2016 schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den zu richten.

„Lüch op“ 

Eine runde Sache –  
6000 € an den Bunten Kreis

Rock am Töschen aus St. Annen spendet Erlöse
Pünktlich zum Beginn der Musik von „Rock am Töschen“ im 
Mai 2015 riss der Himmel auf, und so strömten 2.500 Besu-
cher auf den St. Anner Festplatz. Zehn Bands aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung gaben alles und begeisterten von 
Anfang an das Publikum. Schon zum Start, der traditionell von 
den örtlichen Jagdhornbläsern „Die schrägen Hörner“ gestal-
tet wird, war der Platz gut gefüllt. Die Besucher aus allen Al-
tersstufen hatten ihren Spaß. Egal ob sie in der Kinderecke mit 
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Hüpfburg und Spielmobil, vor der Bühne bei guter Rockmusik 
oder im Hintergrund bei einem Cocktail im Gespräch mit Freun-
den den Abend verbrachten. Dieses Festival, zum fünften Mal 
vom Verein Dorf und Welt St. Annen e.V. veranstaltet, gilt als 
besonders friedlich. Das liegt sicher auch daran, dass über 100 
Helfer aus der Region aktiv an der Organisation beteiligt sind. 
Diesem ehrenamtlichen Einsatz muss besonderer Dank ausge-
sprochen werden. Ohne Sponsoren könnte Rock am Töschen 
jedoch nicht in dieser Größe stattfinden. Eine Besonderheit hat-
te sich in diesem Jahr die Sparkasse Hennstedt-Wesselburen 
ausgedacht. Sie versprach den Spendenbetrag auf den näch-
sten Tausender aufzurunden. Dafür war zwar eine beträchtliche 
Summe nötig, aber so konnte der runde Betrag von 6.000 € 
übergeben werden. Die Chefärztin der Kinderklinik im WKK Hei-
de, Dr. Christiane Seitz, die den Bunten Kreis leitet und koordi-
niert, freute sich auch in diesem Jahr über die große Unterstüt-
zung: „Rock am Töschen ist mittlerweile der drittgrößte Spender 
für die sozialmedizinische Nachsorge der von uns betreuten 
Familien. Nur durch solche tollen Aktivitäten können wir unse-
re Arbeit aufrecht erhalten“ . Weil alle Beteiligten in St. Annen 
so viel Spaß an ihrer Arbeit haben, wird es 2016 gleich zwei 
solcher Veranstaltungen geben. Neben dem großen Open Air 
Festival am 21. Mai 2016 ist auch ein „Töschen on the rocks“ 
im Winter geplant. Am 23. Januar 2016 werden drei Bands im 
örtlichen Gasthaus auftreten. Limitierte Karten dafür gibt es ab 
sofort für nur 5 € beim Töschenwirt in St. Annen. Weitere Infor-
mationen dazu sind auch im Internet unter https://www.youtube.
com/watch?v=ZX9NuN-3ZWs zu sehen und zu hören.

Kleine und große Talente brachten  
Weihnachtsflair ins Süderdorfer Dörpshuus

Gedichte aus Kindermund, ein Geigensolo, Jazz-Klänge, Lieder 
zum Mitsingen und schöne Dekoration - die Weihnachtsfeier im 
Süderdorfer Dörpshuus erwies sich auch in diesem Jahr als ab-
wechslungsreich und bunt. Die Bastelgruppe, geleitet von Ute 
Holtorf, hatte sich wieder einmal selbst übertroffen mit ihrer 
Tisch- und Flur-Dekoration. Sie fand überall Zustimmung und 
Bewunderung. Auch der geschmückte Tannenbaum strahlte in 
schönen Farben.

Traditionsgemäß erfreuten die Jagdhornbläser Süderrade/
Schelrade unter Leitung von Maren Lorenzen die erwartungs-
frohen Gäste mit Weihnachtsliedern. Anschließend begrüßten 
Bürgermeister Heino Grimm und Kulturausschuss-Vorsitzende 
Jutta Beeck die rund 120 Anwesenden zu einer begeisternden 
Feier mit einem Programm zum Mitsingen und bedächtigen 
Lauschen.
Carola Schlageter trug mit Gitarrenbegleitung und einer Schar 
Kinder das allseits erwartete Lied „In der Weihnachtsbäckerei“ 
vor sowie „Schneeflöckchen, Weißröckchen“. Viele Süderdorfer 
Kinder hatten zudem den Mut gefasst, einige Zeilen oder län-
gere Gedichte vorzutragen. Ina Rohde und Susanne Voß halfen 
zwischenzeitlich aus, wenn mal ein kleiner „Hänger“ vorkam. 
Und das Publikum - derweil mucksmäuschenstill - dankte die-
sen Mut mit großem Applaus. 
Süderdorf hat schon einige Talente hervorgebracht. Darunter 
auch Röbbe Marx, der auf seiner Geige ein weihnachtliches So-
lo vortrug. Lars Struve begeisterte gar mit einer Ragtime-Kom-
position von Scott Joplin auf dem elektrischen Klavier.
Nach der Kaffeepause brachte sich die Gemeinde selbst in 
Stimmung durch das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern. Auch hier sorgten Carola Schlageter und Lars Struve für 
die Motivation und Untermalung. Jutta Beeck las eine Weih-
nachtsgeschichte und Susanne Böttger schloss vor dem tradi-
tionellen letzten Lied „Swatt is de Nacht“ mit besinnlichen Ge-
danken. Doch hier war noch nicht Schluss: Viele Gäste blieben 
gerne länger sitzen, klönten und tauschten sich aus bei Kerzen-
schein, Getränken und Gebäck.

Susanne Böttger

Mit Liedern und Gedichten machten die jungen Süderdorfer or-
dentlich Programm.
Foto: Jens Grimm

Gymnastikverein Süderheistedt

Dem Festausschuss des Gymnastikverein Süderheistedt, be-
stehend aus Andrea Mahmens, Manuela Peters und Maike 
Rühmann, ist es wieder einmal gelungen, eine wundervolle 
Weihnachtsfeier zu organisieren.
Nach einem köstlichen Essen in der Gaststätte „Zum Eichen-
hain“ wurden die Julklapp-Geschenke verteilt.
Das diesjährige Motto lautet: „Alles was scharf macht“. Die 
phantasievollen Geschenke wurden unter lauten Gelächter
ausgepackt. Von der Lesebrille bis zur feurigen Salsa-Sauce 
und Strumpfhaltern war alles dabei.
Die Turnschwestern des Gymnastikvereins Süderheistedt be-
danken sich bei dem Festausschuss für diesen schönen Abend 
und freuen sich bereits auf die Weihnachtsfeier im nächsten 
Jahr.

Liebe Süderheistedter, 
Hägener und Norderheistedter!

Wir möchten mit euch gemeinsam unsere ausge-
dienten Weihnachtsbäume schreddern.

 Dafür treffen wir uns am 10.01.2016 um 11.00 Uhr 
am Feuerwehrhaus in der Mühlenstraße.

Eure abgeschmückten Weihnachtsbäume legt bitte 
zum 09.01.2016 bis 10.00 Uhr sichtbar an die Stra-

ße, damit sie abgeholt werden können.
Am Sonntag den 10.01.2016 können wir uns nach 

getaner Arbeit am Lagerfeuer und im Feuerwehrhaus 
mit Suppe, Punsch oder Kakao stärken.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Vormittag

Eure Bürgermeister und Kulturausschüsse 
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5. Hallenfußballturnier

Wann:  02.01.16
Wo:  Sporthalle Tellingstedt
Beginn:  13:00Uhr

Gruppe A  Gruppe B
1. TSV Linden  1. SSV Lunden
2. SV Holstein Pahlen  2. FC Offenbüttel
3. SV Hemme.  3. SSV Schalkholz
4. SG Pahlhude/Tellingstedt  4. SG Eider
5. SSV Hennstedt  5. MTV Tellingstedt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Weitere Auskünfte erteilt
Peters Meggers
04803 602920

Ankündigung der Termine der Tellingstedter 
Vereine und Verbände

Termine für Jan 2016
Fr., 22.01. Spieleabend der Freiwilligen Feuerwehr 
 Wann: 19:30 Uhr 
 Spieleabend im Dithmarscher Hof mit der Freiwil-

ligen Feuerwehr Tellingstedt. Gäste sind herzlich 
willkommen.

 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt 

Mi., 27.01. Freiwillige Feuerwehr Jugendwehr 
 Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr 

in Feuerwehrgerätehaus, wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer!

 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt 

Fr., 29.01. Jahreshauptversammlung 
 Wann: 19:30 Uhr 
 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-

erwehr im Feuerwehrgerätehaus .Die Feuerwehr 
freut sich über jeden, der an dem Termin teil-
nimmt.

 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt 

SoVD Tellingstedt

Veranstaltungskalender 2016
Jan. 05.  Di. 14:30 Gemeindehaus Klönnachmittag
Febr.  02.  Di. 14:30 Gemeindehaus Klönnachmittag
Febr.  19.  Fr.  19:30 Gasthof „Traube“ Spieleabend 
     beim SoVD
März  01.  Di. 14:30 Gemeindehaus Klönnachmittag
März  04.  Fr.  18:30 Gasthof „Traube“ Mehlbeutel-
     essen und 
     anschließend 
     Theaterstück mit 
     F. Warncke 
März  18.  Fr.  18:00 Gasthof „Traube“ Mitglieder-
     versammlung
April  05. Di. 14:30 Gemeindehaus Klönnachmittag
April  20.  Mi. 14:00 Gemeindehaus  Bingo mit 
     Carsten
Mai  03.  Di. 14:30 Gemeindehaus Klönnachmittag
Mai  20.  Fr.    Tagestour zur 
     Insel Föhr 

Juni  07.  Di. 14:30 Gemeindehaus Klönnachmittag
Juni  24.  Fr.   Halbtagestour 
Juli  05.  Di. 14:30 Gemeindehaus  Klönnachmittag 
Juli  16.  Sa.  Gasthof „Traube“ Radtour mit 
     Grillen
Aug.  19.  Fr. 14:00 Volksfest  Bunter 
     Nachmittag
Aug.  20.  Sa.  13:00  Umzug 
Sept.  06.  Di. 14:30 Gemeindehaus  Klönnachmittag 
Sept.  16.  Fr.   Tagestour 
     Norder-
     dithmarschen
     mit Karsten 
     Peters 
     Kreispräsident 
     a. D.
Okt.  04.  Di. 14:30 Gemeindehaus  Klönnachmittag 
Okt.  21.  Fr. 14:00 Gemeindehaus  Bingo mit 
     Carsten
Nov.  01.  Di. 14:30 Gemeindehaus  Klönnachmittag 
Nov.  11.  Fr. 19:30 Gasthof „Traube“ Spieleabend 
     beim SoVD
Dez.  04.  So. 14:00 Gasthof „Traube“ Weihnachtsfeier 
Dez.  10.  Sa.   Fahrt zum 
     Weihnachtmarkt
      Gut Steinwehr

Weihnachtliche Lieder und Geschichten

Am 6. Dezember lud der SoVD Ortsverband Tellingstedt zu sei-
ner Weihnachtfeier in den Gasthof Zur Traube ein. An liebevoll 
dekorierten Tischen saßen über hundert Mitglieder und Gäste. 
Es wurde gemütlich geklönt, den Reden zugehört und den Dar-
bietungen zugesehen.
Zunächst begrüßte die erste Vorsitzende Renate Eggers mit 
einem Nikolausgedicht die Ehrengäste und Gäste. Sie wünsch-
te allen, im Namen des Sozialverbandes, für die kommenden 
365 Tage Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit. Der Sozialver-
band unterstützt die Fraueninitiative für eine gerechte Mütter-
rente und Renate Eggers reichte Unterschriftenlisten herum. 
Da ja bekanntlich bald Weihnachten ist, wurden Ellen und Eu-
gen Kölling, die Besitzer des Gasthofes Zur Traube, zur Be-
scherung gebeten. Mit einem herzlichen Dankeschön für die 
gute Bewirtung im gewesenen Jahr wurden ihnen ein Blumen-
strauß und eine Weihnachtstüte überreicht. 
Nun sprach Herr Meyer, der Bürgermeister von Tellingstedt, ei-
nige Grußworte. Frau Pastorin Willms grüßte ebenfalls alle An-
wesenden und las eine Geschichte vor. Wie schon im letzten 
Jahr, spielte Frau Weisz auf ihrem Akkordeon weihnachtliche 
Weisen. Es wurden dazu Lieder gesungen und für die nicht 
ganz textsicheren lagen Liederbücher auf den Tischen. 
In diesem Jahr war Eva Hansen eingeladen worden, sie las 
plattdeutsche Weihnachts-geschichten und Gedichte vor.
Für die Kaffeetafel hatten auch in diesem Jahr viele Frauen 
vom Ortsverband Torten und Kekse gebacken. Das Servieren 
und den Kaffeeausschank übernahmen die Frauen vom SoVD. 
Nach der Kaffeetafel sind mit dem Lied „ Ihr Kinderlein kom-
met…“ die Kinder der Schulklasse 3a herbei gesungen worden. 
Unter der Leitung von Frau Karstens, ihrer Lehrerin, sagten sie 
Gedichte auf, sangen Lieder und führten eine Geschichte vor.
Unter großem Applaus und einer Weihnachtstüte in der Hand 
gingen sie von der Bühne.
Die Schlussworte sprach die zweite Vorsitzende Gesa von 
Reith. Sie bedankte sich bei den Ehrengästen, bei Frau Weisz, 
bei Frau Hansen für deren Mitwirkung und bei allen Helferinnen 
und Helfer für die Mitarbeit. 
Für die kranken Mitglieder, die nicht zur Weihnachtfeier kom-
men konnten und am nächsten Tag von uns besucht wurden, 
bat sie von allen um gute Gedanken zur Begleitung dieser Be-
suche. Zum Schluss wünschten Gesa von Reith und Renate 
Eggers gemeinsam allen ein friedliches Weihnachtsfest, ein ge-
sundes Neues Jahr und einen guten Heimweg.
Auch diese Veranstaltung ging unter dem Motto „Gemeinsam 
statt einsam - mit dem SoVD Ortsverband Tellingstedt“ zu En-
de.

GvR
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Tellingstedter LandFrauen 
und Umg.e.v. 

Vorankündigung: 
Montag 25.01.2016 um 19:30 Uhr Gaststätte „Zur Traube“ fin-
det unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Nach dem offiziellen Teil ist die Kochbuchautorin Frau Marion 
Kiesewetter unser Gast. Bücher können erworben werden. 

Hier besprechen wir den Abendablauf sowie eine leckere Sup-
pe, die es diesen Abend geben soll. Lasst Euch überraschen. 

Auch am weihnachtlichem Klönschnack, am 3. Advent im Feu-
erwehrgerätehaus, nahmen wir wieder teil. 
Dort traf man sich gemütlich auf einen „Schnack“ um in der hek-
tischen Vorweihnachtszeit sich mal auszutauschen. 
Das Wetter war gut und viele Mitbürger kamen im Gerätehaus 
zusammen.  Wir LandFrauen boten wieder selbstgebackene 
Torten, leckere Waffel und Dithmarscher Eierkaffee an. 

Vielen Dank an Alle, die sich daran beteiligt haben. 

„Neue Wege gehen ...,“ Traditionen bewahren. 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand im weihnachtlichen 
Ambiente diesmal und ganz außergewöhnlich im Ort Dellstedt, 
„Zur Eiche“ statt 
Dort fand nach dem traditionellen Kaffeetrinken bei selbstgeba-
ckenen, ein Theaterstück der Nordhastedter Landfrauen Grup-
pe statt. „Prost Alfred“ so der Titel des Stückes. 
Es wurde herzlich gelacht und wir mussten oft schmunzeln. 
Die aufwendige Bühnendekoration war der Grund, dass die 
Wahl auf dieses Lokal fiel. Die Theatergruppe spielte auch am 
nächsten Abend vor den Mitgliedern der Landfrauen Dellstedt 
und ihren Partnern das Stück vor. 
Unter großem Applaus wurden die Laiendarsteller von der Vor-
sitzenden Susann Sievers verabschiedet. 
Für die tolle Deko und dem weihnachtlichem Gebäck bedank-
te sich der Vorstand nochmals rechtherzlich bei den Mitgliedern 
aus Süderdorf 

Gebrannte Mandeln und Glühwein

Im Dezember fuhr der SoVD Ortsverband Tellingstedt zu den 
Weihnachtsmärkten nach Lübeck. Bei gutem Wetter und mit be-
ster Laune ging die Tour mit dem Reiseunternehmer Breiholz 
los. In Lübeck angekommen, gingen die Reisenden auf die un-
terschiedlichen Weihnachtsmärkte, die in der Innenstadt auf-
gebaut sind. Durch die Gassen wehte ein Duft aus gebrannten 
Mandeln und Glühwein. 1.800 Stände mit liebevoll angefertigten 
Kunsthandwerk, Christbaumschmuck und Gaumenfreuden wie 
Fischbrötchen, Bratwürstchen und vieles mehr. In der St. Petri-
Kirche war ein großer Kunsthandwerkermarkt aufgebaut. Der 
Weihnachtsmarkt am Rathaus lud zum Essen und Trinken ein 
und danach machte man sich auf zu einem Spaziergang über 
den mittelalterlichen Markt durch die Märchenwelt. Hier wurden 
die Besucher von Schneewittchen, dem Froschkönig, Max und 
Moritz und vielen anderen Märchen-figuren begrüßt. Zurück 
ging es durch die, mit Weihnachtsbuden bestückte, Gehstraße 
in Richtung Niederegger. Denn auch auf einen weihnachtlichen 
Marktbummel durfte die Marzipantorte in dem ältesten Cafe, ge-
gründet 1806, nicht fehlen. Auf der Rückfahrt wurde das eine 
oder andere Mitbringsel im Bus herum gezeigt. Angekommen in 
Tellingstedt war sich die Reisegruppe einig, das dies wieder ein 
schöner Ausflug war. Auch diese Tour verlief wieder unter dem 
Motto „Gemeinsam statt einsam - mit dem SoVD Ortsverband 
Tellingstedt“. 
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Einladung

zum 

traditionellen Glühweintrinken
am Samstag, den 02. Januar 2016

ab 16:00 Uhr beim Info-Huus
Der Treffpunkt für Jung und Alt
zum Klönen und Kennenlernen

bei Punsch und kleinen Leckereien
Wir freuen uns auf Euch

Die Gemeindevertretung Welmbüttel

Veranstaltungskalender  
der Gemeinde Wrohm 2016

Januar 
08.01.  Fr.  MTV Wrohm - Kartenabend und Knobeln - 19:30 

Uhr Feuerwehrgerätehaus 
09.01.  Sa.  Freiw. Feuerwehr - Boßeln - 12:00 Uhr - Feuer-

wehrgerätehaus 
15.01.  Fr.  Gemischter Chor - Jahreshauptversammlung - 

19:30 Uhr - Gemeinderaum Kirche 
29.01.  Fr.  ASV Wrohm - Jahreshauptversammlung - 20:00 

Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre 
30.01.  Sa.  Freiw. Feuerwehr - Festlicher Winterball - 20:00 

Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre 

Februar 
11.02.  Do.  Öffentliche Jahreshauptversammlung des Förder-

vereins Wrohmer Sportstätten - 19:30 Uhr - Feu-
erwehrgerätehaus 

15.02.  Mo.  Lottoveranstaltung MTV Wrohm und Freiw. Feu-
erwehr Wrohm - 19:00 Uhr „Zur Eiche“ in Dell-
stedt 

19.02.  Fr.  MTV Wrohm - Jahreshauptversammlung - 19:30 
Uhr - Feuerwehrgerätehaus 

20.02.  Sa.  MTV Wrohm + TSV Dellstedt - 14:00 Uhr Kinder-
fasching - „Zur Eiche“ in Dellstedt 

20.02.  Sa.  MTV Wrohm + TSV Dellstedt - 21:00 Uhr Rot-
Weiße-Blaue-Nacht - „Zur Eiche“ in Dellstedt 

26.02.  Fr.  ASV Wrohm - Kartenabend und Knobeln - 19:30 
Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre 

März 
03.03.  Do.  Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wrohm - 19:30 

Uhr - Feuerwehrgerätehaus 
04.03.  Fr.  Weltgebetstag (Kuba) - 19:00 Uhr - Friedenskir-

che in Wrohm 
05.03.  Sa.  Sozialverband - Jahreshauptversammlung - 14:00 

Uhr - Feuerwehrgerätehaus 
11.03.  Fr.  Freiw. Feuerwehr - Jahreshauptversammlung - 

20:00 Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre 
12.03.  Sa. Sozialverband - Kreativ-Treff - Basteln von Oster- 

u. Frühlingstürkränzen - 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus 

19.03.  Sa.  Umwelttag der Gemeinde Wrohm - 09:30 Uhr 
ZOB 

April 
02.04.  Sa.  ASV Wrohm - Gewässerreinigen - 13:00 Uhr - 

Treffen Altes Fährhaus Lexfähre 
18.04.  Mo.  Schwimmbad- und Jugendtreffreinigung Gemein-

de Wrohm ab 18:00 Uhr - Schwimmbad 
30.04.  Sa.  Freiwillige Feuerwehr Wrohm Maifeuer - 19:00 

Uhr - Sportplatz 
30.04.  Sa.  Altes Fährhaus Lexfähre - Tanz in den Mai - 

19:00 Uhr 

Mai 
01.05.  So.  Kirchengemeinde - Konfirmation 
27.05.  Fr.  Eiderschule Dellstedt Kindervogelschießen Spiele 
28.05.  Sa.  1. Lexfährer Hafenfest ab 14:00 Uhr (nähere Info 

gem. Aushang) 

Juni
04.06.  Sa.  Bürgerwindpark Wrohm/Osterrade - Einweihung 

des Windparks - im Windpark (gem. Aushang) 
18.06.  Sa.  ASV Wrohm - Jochen-Schümann-Gedächnispo-

kalangeln am Eiderbootssteg ab 18:00 Uhr 
22.06.  Mi.  Sozialverband - Tagesfahrt im Juni (gem. Aus-

hang) 

Freiwillige Feuerwehr 
Welmbüttel-Gaushorn-Schrum

Die Firma WMG Spedition Matthießen-Voß, 
Gaushom bezuschusste mit 500,00 Euro T-
Shirts für die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr. Die Organisation hierfür 
übernahmen die Kameraden Günther Röhl und 
Wolfgang Nissen. Die offizielle Übergabe erfolgte 
beim internen Grünkohlessen. Die Feier wurde 
wieder sehr gut angenommen. Der Wehrführer 
bedankt sich beim Festausschuss für das Gute 
Gelingen. Zu dieser Veranstaltung waren somit 
Marion und Thies Matthießen-Voß als Ehrengä-
ste eingeladen. Diese überreichten nach dem 
Essen die T-Shirts. Des Weiteren äußerten Sie 
sich, wie froh sie sind, eine so aktive Wehr vor 
Ort zu haben. Wie wichtig eine Wehr für jeden 
Ort ist und das die Kameradinnen/Kameraden 
den Dienst bei der Feuerwehr zusätzlich zu ih-
rem Beruf ausüben. Sie selber hätten vor kurzem 
erleben müssen wie die Wehr zu einem Feuer 
auch auf ihrem Firmengelände in Gaushom aus-
rücken mussten und durch ihr schnelles Eingrei-
fen Schlimmeres verhindern konnten. 
Aus Dankbarkeit hierfür überreichten sie zur 
Überraschung Aller noch einmal einen Scheck in 
Höhe von 300,00 Euro für die Kameradschafts-
kasse. Der Wehrführer bedankte sich im Na-
men der ganzen Wehr. Gemeinsam feierte man 
dann noch bis in den frühen Morgenstunden. 
Mit dieser Veranstaltung ließ man gleichzeititg 
die Dienstabende für das laufende Jahr gemüt-
lich ausklingen. Bürgerinnen/Bürgern aus den 3 
Gemeinden, die auch Interesse am Feuerwehr-
dienst haben und eintreten möchten, sind immer 
herzlichst willkommen. Für eventuelle Rück-
fragen steht Ihnen der Wehrführer Eggert Jo-
hannsen gerne unter der Rufnummer 04838/325 
(1001) zur Verfügung oder auch einer der ande-
ren Kameradinnen/Kameraden. 
Allen Bürgerinnen/Bürgern der Gemeinde 
wünscht die Wehr im Namen des Wehrführers 
ruhige und besinnliche Feiertage, vor allen Din-
gen Gesundheit und ein frohes Neues Jahr. 
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Juli 

02.07.  Sa.  Förderverein - Einzel- und Gruppentriathlon - am 
Schwimmbad (gem. Aushang) ab 15:00 Uhr 

08.07.  Fr.  Freiwillige Feuerwehr Wrohm - Fahrradtour mit 
Grillen - Sportplatz (gem. Aushang) 

09.07.  Sa.  3. Highlandgames des MTV Wrohm - Sportplatz 
ab ca. 14:00 Uhr (gem. Aushang) 

23.07.  Sa.  Sozialverband - Grillen und gemütliches Beisam-
mensein (gem. Aushang) 

 07. Sa.  JRK und Wasserwacht Schwimmbadfest und 
Beachvolleyballturnier - 14:00 Uhr Schwimmbad 
(gem. Aushang) 

August 

 08.   Seniorenausflug der Gemeinde Wrohm und 
 od.   Dellstedt (gem. Aushang Ende August 
 09.   oder Anfang September) 

September

01.09. Do.  Kinderausflug der Gemeinde Wrohm (gem. 
 09.  Sa.  Sozialverband - Kreativ-Treff - Basteln von 

Herbstdekoration - 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
   Feuerwehrgerätehaus 

Oktober 

03.10. Mo.  Spiele zum Erntedankfest der Gemeinde Wrohm 
auf dem Sportplatz und Gottesdienst ab 10:30 
Uhr (gem. Aushang) 

08.10.  Sa.  Ernteball der Gemeinde Wrohm - 20:00 Uhr - 
Altes Fährhaus -Lexfähre 

27.10.  Do.  Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wrohm - 19:30 
Uhr Feuerwehrgerätehaus 

29.10.  Sa.  Freiw. Feuerwehr - Hydrantenreinigen - 13:00 Uhr 
01.10.)
15.10.) Sa.  Oktoberfest „Zum alten Fährhaus“ - 18:00 Uhr - 
22.10.)  Altes Fährhaus Lexfähre 
29.10.)

November 

05.11.  Sa.  ASV Wrohm - Anglerball - 20:00 Uhr - Altes Fähr-
haus Lexfähre 

13.11.  So.  Volkstrauertag - 10:00 Uhr - Kranzniederlegung; 
danach Terminabsprache 

14.11.  Mo.  Lottoveranstaltung MTV Wrohm und Freiw. Feu-
erwehr Wrohm - 19:00 Uhr „Zur Eiche“ in Dell-
stedt 

17.11. Do. 
u.    u.  DRK-Adventsbasar - Feuerwehrgerätehaus 
18.11. Fr. 
25.11.  Fr.  Altes Fährhaus Lexfähre - Sparclubessen - 20:00 

Uhr 

Dezember 

 12. Sa. Jagdverein Wrohm - Große Treibjagd - 08:00 Uhr 
(laut Ankündigung) 

10.12. Sa. Adventskaffee des Sozialverbandes - 14:00 Uhr - 
Feuerwehrgerätehaus 

16.12. Fr. Gemeindeweihnachtsfeier der Gemeinde Wrohm 
19:00 Uhr - Turnhalle Wrohm 

24.12. Sa. Kirchengemeinde - Christvesper - 14:00 Uhr und 
16:00 Uhr - Friedenskirche 

25.12. So.  Weihnachtskonzert der Süderdorfer Jagdhornblä-
ser - 10:30 Uhr Feuerwehrgerätehaus Wrohm 

ohne Gewähr, Terminänderungen sind möglich 

Sommerzeit: Beginn: 27.03.2016  Ende:  30.10.2016 

Ferienzeiten: 
Weihnachten  2015  21.12.2015 bis 06.01.2016 
Ostern  2016  24.03.2016 bis 09.04.2016 
Pfingsten  2016  06.05.2016 
Sommer  2016  27.07.2016 bis 03.09.2016 
Herbst  2016  17.10.2016 bis 29.10.2016 
Weihnachten  2016  23.12.2016 bis 31.12.2016 

Binnenland macht mobil

Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge schafft 10 Elek-
troautos an/Werbung mit Naturmotiven
Erfde-Bargen Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftszweig 
in der Eider-Treene-Sorge-Region: Die Flusslandschaft wirbt 
vor allem mit viel unberührter Natur um Urlaubsgäste. Das um-
weltverträgliche Image unterstreicht die Eider-Treene-Sorge 
GmbH jetzt mit der Anschaffung von zehn Elektrofahrzeugen, 
die mit naturtouristischen Motiven beklebt werden. Die Verträge 
sind bereits unterschrieben, ausgeliefert werden die Fahrzeuge 
im Frühjahr.
„Die Elektroautos sind nicht nur innovativ, sie eignen sich 
auch hervorragend als mobile Werbeträger für die Region“, er-
klärt Karsten Jasper, Geschäftsführer der Eider-Treene-Sorge 
GmbH. „Wer hier Urlaub macht, sucht Ruhe und die natürliche 
Umgebung.“ Zudem, so Jasper, legten immer mehr Touristen 
Wert auf Nachhaltigkeit. „Genau das bieten unsere Gastgeber: 
individuelle Entspannung in gemütlichen Ferienwohnungen, ab-
seits von Bettenburgen und Großstädte“, sagt Jasper. Erst kürz-
lich hat die Region den ADAC-Tourismuspreis und damit viel 
Aufmerksamkeit in der Branche gewonnen.
Für die Eider-Treene-Sorge GmbH und ihre Gesellschafter ist 
der elektrische Dienstwagen nicht nur ein Hingucker, sondern 
auch ein Schnäppchen. Die Behörden nehmen ein günstiges 
Leasingangebot wahr. Möglich ist das durch eine Förderung 
des Bundes: Die Fahrzeuge sind zu Testzwecken zusätzlich 
mit einem „Range extender“ ausgestattet, der mit einem klei-
nen Benzinaggregat Strom erzeugt - so wird die ursprüngliche 
Reichweite von etwa 120 Kilometern verdoppelt.
Auch die Mitarbeiter von Ämtern und Regionalentwicklungs-
agentur kommen dabei gut weg: Sie können zukünftig auf die 
Nutzung des eigenen Kfz verzichten. Thomas Hansen, Amts-
vorsteher im Amt Viöl, freut sich auf den neuen Dienstwagen: 
„Bisher haben unsere Mitarbeiter die Kilometer mit dem Pri-
vatwagen gemacht und dann mit dem Amt abgerechnet, das 
wird bald einfacher“, sagt Hansen. „Der besondere Fahrspaß“, 
macht Karsten Jasper deutlich, „kommt dann noch oben drauf.“ 
Natürlich steckt auch eine Prise Idealismus hinter der Entschei-
dung: „Wir wollen ein Zeichen setzen und die Elektromobilität 
gemeinsam vorantreiben“, erklärt Hansen. Damit steht die 
Eider-Treene-Sorge-Region nicht alleine da. Elektromobilität 
ist ein nicht nachlassender Trend: Eine Million elektrisch oder 
teilelektrisch betriebene Autos sollen bis 2020 auf Deutschlands 
Straßen rollen. Erst kürzlich hat der Bund an der A7 die erste 
Schnellladestation gebaut - insgesamt 16 sind geplant. 

Text und Foto: Yannek Drees

Vorsitzender Thomas Klömmer und Geschäftsführer Karsten 
Jasper mit dem Leiter des BMW-Behördenvertriebs Jürgen Rau 
und Sven Szillat, Gebietsleiter Behördenverkauf Schleswig-Hol-
stein.
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Hausboote 
auf der Eider als Touristenmagnet

AktivRegion beschließt sechs Projekte/Infocenter im Pfad-
finderlager eingeweiht
Tüdal Mit der Fertigstellung des Infocenters im Pfadfinderlager 
Tüdal bei Eggebek wurde eine 5-jährige Bauphase nach einem 
schweren Brand im Jahr 2010 symbolisch abgeschlossen. Im 
Anschluss an die Einweihung nutzte die AktivRegion Eider-
Treene-Sorge die neuen Räumlichkeiten für eine Vorstandssit-
zung. Unter anderen soll eine neue Touristenattraktion in Brei-
holz gefördert werden.
Das aus einem alten Fachwerkhaus entstandene Infocenter bil-
det einen wichtigen Baustein für das internationale Pfadfinderla-
ger, wie dessen Leiter Helmut Werth deutlich machte. Hier kön-
nen die jährlich etwa 30.000 Besucher des 74 Hektar großen 
Areals an der Treene Besprechungen und Sitzungen abhalten. 
Auch über Ausstellungen über Natur und Technik wird nachge-
dacht: „Wir möchte hier Projekten aus Jugendarbeit und Natur-
schutz die Möglichkeit bieten sich zu präsentieren“, sagt Werth. 
Ein Schwerpunkt, so Werth, liege auf Ideen, die Grenzen über-
schreiten - die der umliegenden Gemeinden, aber auch jene zu 
den dänischen Nachbarn. Die AktivRegion Eider-Treene-Sorge 
begleitete das Projekt inhaltlich und bei der Antragstellung für 
Fördermittel des Landes.
Gleich im Anschluss hielt der Verein die erste Sitzung im neu-
en Gebäude ab: Der Vorstand beschloss, dass sechs Projekte 
eine EU-Förderung erhalten sollen. Gleich vier kamen aus der 
entgegengesetzten Seite der weitläufigen Region: Die Gemein-
de Tielen möchte ihre Badestelle an der Eider erneuern und ein 
ähnliches Unterfangen will auch Breiholz - das zwischen Nord-
Ostsee-Kanal und Eider liegt - umsetzen. Zusätzlich möchte 
Bürgermeister Martin Schmedtje einen Kanuanleger mit Verbin-
dungsweg zum nahen Campingplatz bauen. Schmedtje ist sich 
sicher: „Die Badestelle bietet ein großes Potenzial für Touristen, 
aber auch für uns Einheimische.“ Bei einer kürzlich abgehal-
tenen Zukunftswerkstatt in der Gemeinde wünschten sich die 
Bürger dort Verbesserungen. 
Profitieren könnte von diesem Vorhaben ein weiteres Projekt 
mit dem Titel „Bootsmann“. Die neuen Betreiber des Breiholzer 
Campingplatzes wollen das Areal umgestalten und die Attrak-
tivität unter anderem durch innovative Übernachtungsangebote 
steigern. Neben Wohnwagen und Zelten sollen unter anderem 
feste Hausboote auf der Eider und sogenannte Wohnfässer - 
kleine Appartments in Fassform - Touristen an locken. Zu der 
großen Investitionssumme von über einer Million Euro gibt die 
AktivRegion den Maximalbetrag für private Projekte, 50.000 Eu-
ro, dazu. 
Das Amt Eider im Norden Dithmarschens möchte ein Amtsent-
wicklungskonzept realisieren, dass die AktivRegion unterstützt. 
Mit Hilfe eines externen Büros und unter Einbezug der Bürger 
möchte das Amt dem demografischen Wandel rechtzeitig be-
gegnen. „Die Infrastruktur und unsere Einrichtungen werden im-
mer weniger genutzt“, sagte Volker Lorenzen, Bürgermeister in 
Dörpling und Mitglied im Amtsausschuss. Daher, so Lorenzen 
weiter, gelte es Kooperationsräume zu schaffen und Ressour-
cen zu bündeln. Das Konzept soll die Möglichkeiten dazu eruie-
ren und in konkrete Maßnahmen münden. 
Hinter der Wortschöpfung „EnergieProfit“ verbirgt sich eine 
Idee, die bereits seit 20 Jahren erfolgreich in Hamburg und Nor-
drhein-Westfalen umgesetzt wird. Nach deren Beispiel möchte 
der Kreis Nordfriesland Anreize für Unternehmen schaffen, ihre 
Energieeffizienz unter die Lupe nehmen zu lassen. Gewerbe-
Energieberater sollen Einsparpotenziale ermitteln, während Mit-
arbeiter im Energiesparen geschult werden. Am Ende zertifiziert 
der Kreis die teilnehmenden Betriebe. Zunächst ist das Projekt 
auf das Kreisgebiet begrenzt. Aus der AktivRegion kommt das 
Projekt daher nur für das Amt Viöl infrage, jedoch machte Thöle 
deutlich: „Wir wollen zum Nachmachen anregen.“
Außerdem wurde ein Projekt zur Ladeinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge in der Eider-Treene-Sorge-Region beschlossen.

Text und Foto: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Hausboote in Delve an der Eider. Auch in Breiholz sollen bald 
einige liegen. 
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Wiehnachten 

Wiehnachten - dat beste Fest vun‘t ganze Johr, 
vertellt de Kinner - dat is klor! 
Ick jedenfalls heff to Wiehnachtstied 
so‘ n komisches Kribbeln in Kopp un Liev. 

Dat is nich de Vörfreud, wie man so seggt, 
ick denk voller Sorgen: Kriggst dat all noch torech? 
Un ümmer wedder nimmt man sick vör: 
De Hektik, de blifft vör de Döör! 

Düttmol schall dat ganz gemütli sien, 
schön Adventskaffee drinken bi Kerzenschien. 
Doch denn kummt dat anners as man denkt, 
för veele hest noch keen Geschenk. 

Also rasch mit Auto na Heid, Kiel oder Hamborg hin, 
dor ward man seckerli noch wat finn‘n! 
Ick suus dör dat Koophuus de Rulltrepp hindohl, 
mien Kufferroom heff ick intwischen randvull. 

Schön Kaffeedrinken un‘ n beten wat eeten, 
doch dat Wichtigste harr ick in de Iel vergeeten. 
In Tellingstedt is mi dat dennoch gelungen, 
ick heff dor doch noch dat Richtige funn‘n. 

In een poor Doog is dat sowiet, 
noch nix to Eeten, Junge, nu ward dat Tied. 
Puter, Goos oder Hohn, 
villicht künnt wi am eersten Fierdag mol Eeten gohn. 

Un‘ n Dannboom hebbt wi ok noch nich, 
deen to koopen, is ni ganz lich, 
he is jedet Johr anners - dat reinste Gedicht! 

Een Naversch, dat glööv man koom, 
de hett all lang een künstlichen Boom. 
He ward tosom‘ n klappt - roop op den Böön, 
un nächstes Johr wedder dohl holt - is dat nich schön! 

Wi künnt uns doran ni so richti gewöh n, 
wi koop mol een to lütt, mol een to groot, 
so hebbt wi dormit unsre Noot. 
Doch an Hilligobend - wat weer he blots schön, 
vun Preparatschon weer nix mehr to sehn. 

De Kerzen, de flackern, 
uns worr‘t um‘t Hart ganz warm: 
Dat weer de schönste Boom, de wi je harr ‚n ! 

Mook op de Döör, lütt Minschenhart, 
loot Düüster rut, Wiehnacht warrt, 
de Angst, de Wehdoog, Striet un Noot 
Döör op, lütt Hart, warrt allns good! 

Mook op de Döör, lütt Minschenhart, 
loot Helles rin, nu‘t Wiehnachten warrt, 
dat Glück, de Leev, den Freed‘n de Roh ... 
un denn, lütt Hart, de Döör fast to! 

Frohe Wiehnachten un een‘n gooden Rutsch 
in‘t Neede Johr wünscht Elisabeth Müller 

Willkommen, liebes Glück!

Wenn‘s Glück an deiner Türe klopft,
dann öff‘ne ihm und lass es rein,
auch wenn durchnässt es noch so tropft -
es könn‘n nur Jubeltränen sein! -
 Weil es sich freut, weil du dich freust
und deine Sorgen mal vergisst,
und es genießt, und nichts bereust -
ja, gänzlich mit dir glücklich bist!

Drum mach es ihm nur recht bequem,
dass es sich richtet bei dir ein:
Es ist nicht nur sehr angenehm -
es kann dir Flügel gar verleih‘n!
 
Selbst wenn es aus der Türe geht:
häng‘ nie enttäuscht „geschlossen“ dran,
bleib‘ positiv - von früh bis spät,
dann klopft‘s bestimmt bald wieder an!
 
Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

Neue Deutschkurse für Asylbewerber  
im Amt KLG Eider

Beginn ab 04. Januar 2016
Hennstedt im Gemeindehaus
jeweils Montag und Freitag
von 15:00 bis 16:30 Uhr

Tellingstedt im Gemeindehaus
jeweils Montag und Freitag
von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Wrohm im Feuerwehrgerätehaus
Gemeinschaftsangebot der Bundesagentur für Arbeit und der 
VHS Tellingstedt
täglich Montag bis Freitag
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dellstedt im Feuerwehrgerätehaus
jeweils Dienstag und Donnerstag
ab 15:30 Uhr

Anmeldungen nimmt Frau Inge Diedrichsen unter der Tel. 
04838 870 entgegen.

Statt Karten

Klaus Thomsen
† 24.11.2015

Worte können nicht beschreiben, wie schwer es ist,  
einen lieben Menschen zu verlieren.

Worte können nicht beschreiben, wie sehr es uns  
bewegt, wie viele ihre Anteilnahme in besonderer Weise 
zum Ausdruck brachten.

Worte können nicht beschreiben, wie sehr es uns be-
rührt, dass so viele an ihn denken, mit uns trauern und 
ihn vermissen.

Ein besonderer Dank gilt Pastor Cahnbley für die  
tröstenden Worte, den Jägern mit den Jagdhornbläsern, 
den Handballern, dem Sielverband Delver Koog und 
dem Bestatter Sönke Schallhorn.

Im Namen der Familie
Lydia Thomsen

Bergewöhrden, im Dezember 2015
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Psst ...
Geheimtipp!
Unsere aktuelle Ausgabe 2016/17 
kommt bald!
Reinschauen, raussuchen, raus aus dem Alltag!
Sie wollen auch noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten Außen-  
oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie im  
„Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 
im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Köpp
039931/579-47
m.koepp@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50
k.bunge@wittich-sietow.de

Antje Bergholz
039931/579-32
a.bergholz@wittich-sietow.de

Mecklenburg-Vorpommern / 19. Jahrgang

Urlaub zwischen

         und zu Besuch im nördlichen Brandenburg

'ƌĂƟƐ�ƵŶĚ�ƵŶďĞǌĂŚůďĂƌ͘�Das Urlaubermagazin.

Ostsee_Mueritz_2015_Umschlag.indd   1

* im 20. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier !ndet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Visitenkarte
Wenn du die Buchstaben umstellst, bekommst du heraus, 
welchen Beruf der Visitenkartenbesitzer hat. Viel Erfolg!

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Was für uns heute ein unterh -
altsames Spiel ist, löste bei den 
Griechen in der Antike Angst 
und Schrecken aus – nämlich das 
Labyrinth, genauer: das 
Labyrinth auf der Insel Kreta. Die 
Griechen damals hielten es für 
eine „Monster-Wohnung“. Dort 
nämlich hauste der Sage nach 
Minotaurus, ein Wesen halb 
Mensch, halb Stier. Ständig 
forderte dieses Ungeheuer 
Menschen-Opfer. Eines Tages 
war unter dieser „Opfergabe“ 
Prinz Theseus aus Athen. 
Ariadne, eine der kretischen 
Königstöchter, wollte Theseus 
retten. Unbemerkt von den 
anderen drückte sie ihm eine 

Rolle Garn in die Hand. Der Prinz 
kämpfte gegen den Minotaurus 
und besiegte ihn. Auf dem Weg 
durch das Labyrinth aber hatteer 
die ganze Zeit Ariadnes Faden 
abgespult. Dadurch fanden er 
und seine Gefährten den Weg 
aus dem Labyrinth zurück nach 
draußen. Ein Labyrinth ist auf 
vielen Münzen abgebildet, mit 
denen vor mehr als 2.500 Jahren 
die Menschen auf der Insel Kreta 
alles bezahlten.

Au!ösungen: Rechnung - 3x3=9 3+3=6 6÷2=3 4-2=2
 Visitenkarte: Reisekaufmann
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Monster-Wohnung?

Es gibt ein Laub, das jeder gerne hat. 
Es wächst auf keinem Baum und wenn man 
es hat, wird es automatisch von Tag zu Tag 

weniger! Welches Laub ist das?

Urlaub.
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Bauklempnerei 
Kundendienst        
Baggerarbeiten  
Regen- & Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Mühlenweg 4

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590 
Handy: 0172/4 19 94 90

BAUEN &
WOHNEN

In echten Antiquitäten können Geschirr und Lebensmittel bedenkenlos aufbe-
wahrt werden. Die Möbel sind aus natürlichen Materialien und garantiert che-
miefrei gefertigt beziehungsweise aufbereitet.  Foto: djd/www.britsch.com

Antike Möbel bestehen zum Großteil 
aus wertigem Holz wie Eiche, Nuss-
baum, Mahagoni oder Kirschbaum. 
Dieses Material wurde zurzeit der 
Fertigung natürlich auch noch nicht 
mit gesundheitsbelastenden Materi-
alien bearbeitet. Das, was heute die 
Luft in unseren Wohnräumen durch 
Schadstoffe in Leimen, Lacken oder 
Holzschutzmitteln beeinträchtigt, 
gab es damals schlicht noch nicht. 
Auch existierten keine Spanplatten, 
die Formaldehyd abgeben können. 
Und so wird man flüchtige organi-
sche Verbindungen bei einem origi-
nal erhaltenen oder sorgfältig sowie 

fachmännisch aufbereiteten antiken 
Stück kaum feststellen können. Denn 
professionelle Fachhändler, wie Georg 
Britsch aus Bad Schussenried, setzen 
bei der Restaurierung nicht nur auf die 
Techniken der alten Schreinermeister - 
sie verwenden auch ausschließlich Lei-
me, Wachse oder Öle aus natürlichen 
Rohstoffen. Dazu gehört beispielswei-
se Schellack. Selbst bei der Bekämp-
fung von Holzwürmern kommt keine 
Chemie zum Einsatz. Die verfressenen 
Tierchen werden einfach per thermi-
schen Verfahren aus den Möbeln ent-
fernt. Unter www.britsch.com gibt es 
dazu mehr Informationen.

Natürlich, nachhaltig und schön
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- Anzeige -

fit und gesund durch die kalte Jahreszeit
Gesund ernähren und viel Bewegung 

Typ-2-Diabetes galt früher als Alterskrankheit, betrifft inzwischen aber auch immer mehr 
jüngere Menschen und sogar Kinder. Im Unterschied zum Typ-1-Diabetes, bei der die 
Insulin produzierenden Zellen der Bauchspeicheldrüse zerstört werden, hängt der Typ-
2-Diabetes vor allem mit der westlichen Lebensweise zusammen. Aufgrund der mögli-
chen schwerwiegenden Folgen sollte man ein besonderes Augenmerk auf die Prävention 
legen. Um der Entstehung der Erkrankung vorzubeugen, sind vor allem die Vermeidung 
von Übergewicht und regelmäßige Bewegung angesagt. Dafür müssen keine strengen 
Diätpläne eingehalten werden, sondern es gelten die allgemeinen Empfehlungen für 
eine gesunde, kalorienbewusste Ernährung - viel Obst und Gemüse, dazu Vollkorn-
produkte, Fisch, Milchprodukte und mageres Fleisch, nur wenig Weißmehl, Zucker 
und Fett. Daneben ist Bewegung sehr wichtig: Pro Woche sollte man mindestens drei-
mal 30 Minuten in Schwung kommen. Dabei sind keine Höchstleistungen erforderlich 
- strammes Spazierengehen ist meist ausreichend. Durch die körperliche Aktivität kön-
nen die Muskelzellen wieder vermehrt Zucker aus dem Blut aufnehmen, wodurch die  
Insulinresistenz abnimmt und der Blutzucker gesenkt werden kann.
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Sägen-Aktion
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Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

– Anzeige –

Ihre Unternehmen in der Region kompetent 
individuell 
fachgerecht 

Fotos: LW-Archiv u. BilderBox

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

28.12.  geöffnet
31.12.  geschlossen 

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate


